
Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt,
sehr windig und regnerisch, 13 Grad
Donnerstag: auch heute ungemütlich bei
ergiebigem Regen, nur noch 12 Grad
Freitag: Mix aus vielen Wolken, kaum
Sonne und etwas Regen, um 10 Grad
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Das lokale Wetter

Stürmisches Herbstwetter begleitete am Sonntag in allen Ortsteilen die Kranzniederlegungen für die Opfer von
Krieg und Gewalt – auch in Albersloh wurde ihrer gedacht (Bild). Durch die Terroranschläge von Paris hatten die
Gedenkveranstaltungen einen besonders aktuellen, tragischen Hintergrund bekommen. Henning Rehbaum
(MdL), Mitglied des Kolping-Blasorchesters, fand in seiner Ansprache bewegende und aufrüttelnde Worte. Er erin-
nerte an die Opfer zweier unsinniger Weltkriege und schilderte die Folgen der Teilung Deutschlands. Europa sei
heute geeint in Frieden und Freiheit, Demokratie und Menschlichkeit. Genau diese Werte seien fanatischen Terro-
risten ein Dorn im Auge. Die Attentate von Paris seien nicht nur ein Anschlag auf die Menschen dort, sondern
auf die ganze freie Welt und unsere Werte, betonte Rehbaum. Er beendete seine Rede mit einem Aufruf: „Nicht
die Angst vor dem Terror darf siegen. Nein, die Freiheit, die wir alle lieben, muss siegen.“ Foto: Genz

Bewegende Worte vollBeeweggeennddee Worrte vollll
Trauer und MitgefühlTrauueerr unndd Miittgeefüühhll

Nachricht nach
Ingré geschickt

Bürgermeister übermittelt seine Anteilnahme
Drensteinfurt l Drenstein-
furt ist dabei, mit der französi-
schen Stadt Ingré die ersten
Schritte zu einer Städtepart-
nerschaft zu gehen. Direkt
nach den schlimmen Terroran-
schlägen von Paris hat sich Bür-
germeister Carsten Grawunder
mit einer Mail an seinen Amts-
kollegen in Frankreich ge-
wandt und ihm darin sein tie-
fes Mitgefühl übermittelt.

Seine Gedanken seien bei
den Angehörigen der Opfer. Er
hege die Hoffnung, dass kein
Opfer aus der kleinen französi-

schen Stadt komme. Grawun-
der bezeichnete die Anschläge
als perfide und als einen men-
schenverachtenden Akt.

Die Stadt Ingré liegt 130 Ki-
lometer – oder 90 Autominu-
ten – von Paris entfernt. „Die
sind richtig von den schreckli-
chen Ereignissen betroffen“,
machte Grawunder deutlich.

In der Mail hatte Grawunder
dem Maire (Bürgermeister)
außerdem mitgeteilt, dass sich
alle politischen Gremien für
eine Städtepartnerschaft aus-
gesprochen hätten. l dz
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Gebastelt und gebacken
Mit Basar im St. Josef-Stift wird Projekt für rheumakranke Kinder unterstützt

Sendenhorst l „Sternen-
glanz und Lichterzauber“
lautet das Motto des Ad-
ventsbasars, der am Sonn-
tag, 22. November, im St.
Josef-Stift stattfindet.

Veranstalter ist der Bundesver-
band Kinderrheuma, der von
10 bis 17 Uhr einlädt.

Wer es sich in der Vorweih-
nachtszeit zu Hause gemütlich
machen wolle mit Sternen,
Kränzen und Lichtern, der fän-
de beim Adventsbasar die pas-
sende Deko, versprechen die
Organisatoren in einer Ankün-
digung. Viele Helfer hätten ge-
bastelt, gestrickt, gekocht und
gebacken, um den Besuchern
eine bunte Auswahl zu bieten.
Außer den selbst gefertigten
Gestecken und Kränzen gibt es
weihnachtliche Leuchtsterne,
bemalte Holzarbeiten, Loop-
Schals, Plätzchen, Marmela-
den und vieles mehr. Auch der
Bücher- und Spieleflohmarkt,
Puppenkleidung und Schmuck
laden zum Stöbern ein.

Ebenfalls im Angebot ist der
neue Kalender für 2016. Unter
dem Motto „Aufblühen“ seien
darin viele farbenfrohe Bilder
von rheumakranken Kindern
und Jugendlichen aus der
Kunsttherapie zu finden, heißt
es. In der Kreativecke könnten
Kinder basteln oder sich beim

Schminken verwandeln lassen.
Mit Kaffee, Waffeln, Kuchen
und Würstchen können sich
die Besucher stärken.

Das alles ist für den guten
Zweck. Denn der Erlös des Ad-
ventsbasars wird für das Pro-
jekt „Transition in Aktion“ des
Bundesverbandes Kinderrheu-
ma zur Verfügung gestellt.

Viele Fragen

Worum geht es bei dem Pro-
jekt? Jugendliche haben in der

Regel andere Dinge im Kopf als
Krankheit, aber für viele rheu-
makranke Jugendliche ist das
anders. Ein großer Teil des Le-
bens dreht sich um Fragen wie
„Wie schaffe ich die Schule
trotz Schmerzen und vieler
Fehlzeiten?“, „Bleibt mein
Traumberuf nur ein Traum?“
oder „Wie reagieren meine
Freunde, wenn ich nicht mehr
überall mithalten kann?“. Mit
Hilfe einer Sozialarbeiterin ler-
nen die rheumakranken Ju-
gendlichen den selbstbewuss-

ten Umgang mit der Erkran-
kung bei der Bewerbung und
informieren sich über ihre
Rechte. Auch Fragen zur ersten
eigenen Wohnung, Auslands-
aufenthalt oder Schulproble-
men können geklärt werden.

l Weitere Auskünfte ertei-

len das Familienbüro des

Bundesverbandes Kinder-

rheuma, Tel. (02526)

3001175, oder die Vereins-

vorsitzenden Gaby Steinige-

weg, Tel. 0176/96476194.

Rinkerode l Die Advents-
zeit steht vor der Tür. Aus die-
sem Grunde lädt die AG der
Rinkeroder Vereine am Sams-
tag, 21. November, zur Aktion
„Sauberes Golddorf“ ein. Ne-
ben der Pflege einzelner Anla-
gen im Dorf soll auch an den
Wegen im Außenbereich Abfäl-
le gesammelt werden. Dies
geht nur, wenn viele mithelfen.
Vielleicht besteht auch die
Möglichkeit, dass sich die Be-
treuer mit ihren Flüchtlingen
an dieser Aktion beteiligen. Ge-
rätschaften wären gegebenen-
falls mitzubringen. Treff ist um
9 Uhr am Jugendheim. Müllsä-
cke werden ausgegeben.

„Sauberes
Golddorf“

Den Adventsbasar haben (v.l.) Gaby Steinigeweg (Vorsitzende
Bundesverband Kinderrheuma) sowie die Sozialarbeiterinnen

Kathrin Wersing und Christine Göring vorbereitet. Foto: pr

Aufmerksamkeit
für alte Fotos

Ausstellung im Pfarrzentrum Rinkerode
Rinkerode l Eine besonde-
re Ausstellung findet vom 27.
bis 29. November im Pfarrzent-
rum Rinkerode statt. „Rinkero-
de vor 5o Jahren“ lautet der Ti-
tel, der Fotoclub lädt ein.

Sein Gründer Heinz Nennker
brachte 1964 Erwachsene und
Jugendliche zusammen, um
die damals bekannte Fototech-
nik und Bildgestaltung zu er-
lernen – mit Erfolgen in bun-
desweiten Ausstellungen. Dort
wurden Bilder aus Rinkerode

und Umgebung gezeigt.
„Die damals schwierige

Arbeit mit dem Entwickeln von
analogen Filmen sowie dem
Bearbeiten von fertigen Bil-
dern, wird in dieser Ausstel-
lung jungen und alten Rinkero-
dern näher gebracht“, heißt es
in der Ankündigung. Zudem
wird anhand aktueller Bilder
gezeigt, wie weit die damali-
gen Impulse das spätere foto-
grafische Leben der Fotoclub-
Teilnehmer beeinflusst hat.

Ascheberg l Die Verteiler
für den Ortsteil Ascheberg wer-
den gebeten, die Pfarrbriefe zu
den Öffnungszeiten des Pfarr-
büros St. Lambertus abzuholen
und zu verteilen.

Pfarrbriefe
abholen

Unser Brot des
Monats November:
„Be-Happy-
Bread“

500 g2,75 €

Das Brot, das gute
Laune macht!

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121

Wochenendangebot
vom 19.11. – 21.11.2015

Rinderschmorbraten
beste Limousinqualität aus
eigener Schlachtung 1 kg 9,80 €

Frische Zwiebelmettwurst
unter 5% Fettanteil

100 g 0,98 €

Kochschinken
1A-Metzgerqualität 100 g 1,68 €

Donnerstag Eintopftag
Grünkohl mit Mettendchen

Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Rogge Obst & Gemüse

Deutsche Äpfel 1 kg 1,90 €

Wellant oder Kanzi
3-kg-Beutel nur 5,00 €

Zuckersüße Ananas
aus Bio-Anbau
und aus Costa Rica Stück nur 2,90 €



Drensteinfurt
l15 Uhr: KFD, „Elisabethkaffee“,

Gasthaus La Piccola
l16-18 Uhr: Café Kidz, „Fitness“,

Kulturbahnhof
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-

ke, ev. Gemeindehaus
l20 Uhr: Hospizgruppe und

KFD, Filmabend „Dienstags bei
Morrie“, Alte Post

Rinkerode
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l19.30 Uhr: Lesung „Novitäten

in der Köb“, Bücherei St. Martin

Albersloh
l15-18 Uhr: Ausstellung „Holz,

Rost und gebrannte Erde“, So-
zialzentrum Gasthof Fels

Ascheberg
l16-17.30 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Rathaus
l19 Uhr: Kolpingsfamilie, Ad-

ventsbasteln, Pfarrheim

Herbern
l15 Uhr: KFD, Spielenachmit-

tag, Pfarrheim St. Benedikt
l16-17 Uhr: Familienzentrum,

Computer-Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

l16-17.30 Uhr: Vortrag „Psycho-
se und Sucht“, Klinik Release

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l15 Uhr: Café Malta, Treff für

Demenzkranke und Angehöri-
ge, Malteserstift

l16-18 Uhr: Café Kidz, „Boxen“,
Kulturbahnhof

l18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

l19.30 Uhr: Stadt, Bürgerver-
sammlung „Windenergie“, Au-
la des Schulzentrums

Rinkerode
l20 Uhr: Kommersabend der

AG Rinkeroder Vereine, Gast-
haus Lohmann

Ameke
l16 Uhr: Ameke Aktiv, Kranz-

binden, Haus Thiemann

Sendenhorst
l9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-

chen, Kita Kleine Strolche
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l18 Uhr: Sport- und Kulturaus-

schuss, öffentliche Sitzung,
Kommunalforum

Albersloh
l17 Uhr: Reisegruppe, Info-

Abend, Ludgerushaus

Ascheberg
l13-14.30 u. 15-16 Uhr: Tafel,

Lebensmittelausgabe, Nord-
weststraße 3; 13-16 Uhr: Klei-
derkammer geöffnet

l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel-

ausgabe, J.-Klepper-Haus

Drensteinfurt
l8-12 u. 13-16 Uhr: Finanzamt-

Sprechstunde, Rathaus
l15-18 Uhr: Tag der offenen Tür,

Teamschule
l16 Uhr: Boule für Menschen

mit Behinderung, Erlfeld
l19 Uhr: Schachfreunde, offe-

ner Abend, Kulturbahnhof

Ameke
l16 Uhr: Ameke Aktiv, Kranz-

binden, Haus Thiemann

Walstedde
l16-18 Uhr: Teenie-Club, „N Ap-

pel und n Ei“, Pfarrheim

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

Ascheberg
l15-18 Uhr: Praktikums- und

Ausbildungsmesse, Turnhalle
des Schulzentrums

l18.30 Uhr: Podiumsdiskussion
„Fachkräfte in Ascheberg bin-
den“, Mensa Schulzentrum

Herbern
l14.30-17.30 Uhr: Sozialkauf-

haus geöffnet (Südstraße)

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
l10.30 Uhr: Schützenvereine

und Spielmannszug, Baum-
pflanzaktion, Marienstraße

l19 Uhr: Bauernschützen, Do-
ko-Turnier, Hotel Rodeo

Rinkerode
l9 Uhr: AG der Vereine, „Saube-

res Golddorf“, ab Jugendheim
l16 Uhr: KFD, ins Mühlenmuse-

um Münster, ab Raiffeisen
l16 Uhr: RVR, Familientag, Reit-

anlage

Ameke
l10 Uhr: Ameke Aktiv, Aufhän-

gen von Kränzen und Ketten,
ab Landhaus Thiemann

Sendenhorst
l9 Uhr: Frühstück in Gemein-

schaft, ev. Gemeindehaus
l10-12 Uhr: kostenlose Häcksel-

aktion, Recyclinghof
l10-12.30 Uhr: Tag der offenen

Tür, Montessorischule
l18-24 Uhr: Muko, Festival der

Schülerbands, Haus Siekmann
l19 Uhr: Festival „mommenta

Münsterland“, Fa. Pumpe

Albersloh
l15-18 Uhr: Ausstellung „Holz,

Rost und gebrannte Erde“, So-
zialzentrum Gasthof Fels

Ascheberg
l18.45 Uhr: kath. Gemeinde,

zur Jugendkirche „Effata“ nach
Werne, ab Pfarrheim

lGertrud Vögeling vollendet am 19. Nov. das 93. Lebensjahr.

Gratulation
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Rinkerode l Der Kommers-
abend der AG Rinkeroder Ver-
eine findet am Donnerstag, 19.
November, um 20 Uhr im Gast-
haus Lohmann statt. Der Ver-
anstaltungskalender 2016 wird
vorgestellt und das Thema
„Freifunk“ besprochen.

Versammlung
der Vereine

Drensteinfurt l Zur nächs-
ten Fraktionssitzung lädt die
CDU am Donnerstag, 26. No-
vember, um 19 Uhr in die Alte
Post ein. Besprochen werden
die anstehenden Ausschüsse.

Sitzung der
CDU-Fraktion

Walstedde l Zu einer Ge-
meindeversammlung anläss-
lich der anstehenden Presby-
terwahl hatte Pfarrer Martin
Frost am Sonntagmorgen ins
Paul-Gerhardt-Haus eingela-
den. Es werden insgesamt 14
Vertreter für den Kirchenkreis
Ahlen gesucht, einer soll aus
Walstedde kommen. Aus ihren
Reihen bestimmten die 22 An-
wesenden Helga Hintzke-Hart-
wig, die das Amt bereits seit
acht Jahren innehat, und als
weiteren Kandidaten Uwe
Gratzel. Bis zum 21. November
können weitere Vorschläge
dem Gemeindebüro in Ahlen
gemeldet werden. l mew

Kandidaten
aus Walstedde

Sendenhorst l Die evange-
lische Kirchengemeinde lädt
am Samstag, 21. November, ab
9 Uhr alle Interessierten zum
Frühstück ins Gemeindehaus
neben der Friedenskirche ein.
Die Kosten betragen 2,50 Euro.

Frühstück in
Gemeinschaft

Mit Gitarre, Querflöte, Schlagzeug und Co. begeisterten die
Schüler der Musikschule Beckum/Warendorf am Sonntag
rund 50 Zuschauer im Kulturbahnhof Drensteinfurt. Die Ju-
gendlichen zwischen zehn und 19 Jahren spielten verschie-
dene Rock- und Popsongs. Hierbei durften die Zuhörer Klas-
siker als auch Charthits erleben. Foto: Simon

Klassiker und Hits

Zehn Firmbewerber waren am Sonntag mit ihren Kateche-
ten Jana Philipp und Frederik Huhmann auf Entdeckungs-
tour in der St. Regina-Kirche. Ziel war es, die Jugendlichen
mit dem Ort vertraut zu machen. Sie sollten Fotos von
Gegenständen auf einem Grundriss verorten und das Got-
teshaus so besser kennenlernen. Foto: Philipp

Auf Entdeckungstour

Theos erkunden
Deutschlands Süden

Nächste Reise im Mai 2016 geplant
Albersloh l 37 Namensvet-
ter kamen am Sonntag zum
Theo-Treffen in der Gaststätte
Geschermann zusammen.

Gezeigt wurden die Videofil-
me vom Fernsehauftritt bei
„Willkommen bei Carmen Ne-
bel“ sowie von der jüngsten
Reise nach Polen, wo die Bür-
germeisterin von Lodz den
Theos einen großen Empfang
bereitet hatte, der auch im
Fernsehen zu sehen war.

Stefan Schemmelmann hat-
te das zweistündige Video ge-
schnitten, mit Texten und pas-
sender Musik unterlegt.

Ferner stellte Theo Jung-
nitsch die nächste Tour für
2016 vor. Diese Reise führt vom
22. bis 26. Mai in den Süden
Deutschlands: nach München,
ins Allgäu und zum Bodensee.
Auskunft erteilt Theo Schem-
melmann, Tel. 0171/4142903
oder (02538) 952424.

Albersloh l Die KFD St.
Ludgerus fährt am Sonntag,
29. November, zum Weih-
nachtsmarkt nach Velen. Rund
1000 Weihnachtsbäume säu-
men den Weg entlang der rund
150 Stände, die zum Bummeln
einladen. Abfahrt ist um 13
Uhr am Teckelschlaut. Die Kos-
ten betragen 20 Euro (25 Euro
für Nichtmitglieder). Anmel-
dung bis zum 22. Nov. bei Mar-
gret Averhoff, Tel. (02535)
281302, oder Agnes Hennen-
berg-Schütte, Tel. 1226.

Bummeln
in Velen

„Wir Kinder vom Hof“
Der Kreislandfrauenverband Warendorf hat ein Sachbuch herausgegeben

Kreis Warendorf l Woher
kommt die Milch? Wo wach-
sen Früchte? Und wie wer-
den eigentlich die Tiere im
Stall gehalten? Fragen, auf
die manchmal nicht einmal
Erwachsene die richtigen
Antworten parat haben, ge-
schweige denn Kinder.

Um diesem Nichtwissen abzu-
helfen und mehr Verständnis
für die moderne, nachhaltige
Landwirtschaft zu bekommen,

hat der Kreislandfrauenver-
band Warendorf mit finanziel-
ler Unterstützung der Volks-
bank ein Sachbuch herausge-
geben. Der Titel lautet: „Wir
Kinder vom Hof“.

Zusammen mit Firmenbe-
treuer Thorsten Pälmke freute
sich Bankdirektor Hermann
Schimweg, aus den Händen
von Gisela Kellner, stellvertre-
tende Verbandsvorsitzende,
sowie ihrer Kolleginnen Doris
Bunne und Renate Mehring die

gerade erschienene Publika-
tion entgegenzunehmen.

„Das Buch handelt von sechs
Bauernkindern aus dem Kreis
Warendorf und zeigt, wie sie
Landwirtschaft und Landleben
realistisch erleben“, erläuterte
Gisela Kellner. Ein Jahr lang
wurden sie dabei mit dem Fo-
toapparat begleitet. „Wir woll-
ten das Bild der Landwirtschaft
neu darstellen, so wie sie wirk-
lich ist – modern und zukunfts-
fähig“, so Doris Bunne. „Und

mit den Kindern auch die Er-
wachsenen erreichen“, er-
gänzte Renate Mehring.

Alle Kindertageseinrichtun-
gen und Grundschulen im
Kreis Warendorf werden vom
Kreislandfrauenverband mit
einem kostenfreien Exemplar
versorgt. Darüber hinaus kann
das vom Landwirtschaftsverlag
in Münster herausgegebene
Buch für 17,95 Euro in allen
Buchhandlungen im Kreis
käuflich erworben werden.

Spielleute mit
Vorstand zufrieden

Generalversammlung des Spielmannszuges
Drensteinfurt l Zufrieden
sind die Mitglieder des Spiel-
mannszuges Grün-Weiß mit
der Arbeit des Vorstands. Des-
halb wurden bei der General-
versammlung am Freitag alle
Amtsinhaber wiedergewählt.

Vorsitzender bleibt also Ralf
Beckamp, erster Tambourma-
jor und zugleich zweiter Vorsit-
zender ist René Krämer. Zu-
dem im Vorstand: Carola
Schlüter (2. Tambourmajor),

Nicole Niehoff (Kassiererin),
Sandra Heimken (Schriftfüh-
rerin) sowie Daniel Faust und
Katharina Schlüter (Beisitzer).

Auch das Programm für 2016
wurde besprochen. Der Wo-
chenendausflug wird im
Herbst unternommen. Es sol-
len vermehrt Übungsabende
mit professioneller Leitung
stattfinden. Nächste Aktion ist
der Reibeplätzchenverkauf auf
dem Weihnachtsmarkt.

13 verschiedene Instrumente
Die Big-Band „Swing and More“ verspricht einen abwechslungsreichen Abend

Drensteinfurt l Beim Herbst-
konzert von „Swing and More“,
das am Samstag 28. November,
um 19.30 Uhr im Forum des
Schulzentrums stattfindet,
kommt jeder auf seine Kosten.
Zum einen sind da die Musiker,
die mit viel Eifer das Konzert
vorbereitet haben, und zum
anderen die Gäste, die an der
Show teilhaben werden.

23 Musiker an 13 verschie-
denen Instrumenten aus zehn

verschiedenen Orten werden
in den zwei Stunden mit mehr
als einem Dutzend unter-
schiedlichster Musikstücke das
Publikum unterhalten. „Auch
Sängerin Sigrid Eckey sorgt für
genialen Ohrenschmaus“,
heißt es in der Ankündigung.

Eine ganz besondere Note
strahlt die Big-Band dadurch
aus, dass die Spielfreude
schnell auf das Publikum über-
springt und zum Mitschnipsen

und -klatschen animiert. „Das
Schöne daran ist, dass Musizie-
ren so zum Gemeinschafts-
erlebnis wird“, findet Leiterin
Susanne Harwardt.

Karten gibt es in Drenstein-
furt bei der Bücherecke Spart-
mann und beim Schreibwaren-
geschäft Markt 1 für 10 Euro im
Vorverkauf. Das Konzert be-
ginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist
um 19 Uhr bei freier Platzwahl.

www.swing-and-more.de

Sendenhorst l Es sind noch
Plätze frei im VHS-Kursus
„Schlank und Vital“ unter der
Leitung von Jutta Overbeck,
der am Mittwoch, 25. Novem-
ber, um 10.30 Uhr im Kommu-
nalforum Sendenhorst be-
ginnt. Jede Unterrichtsstunde
konzentriert sich auf einen Be-
reich der Ernährung.

Das Programm ist ein be-
währtes Schulungskonzept, in
dem die Teilnehmenden ler-
nen, ihre Essgewohnheiten zu
hinterfragen und gegebenen-
falls sinnvoll umzustellen.

Anmeldung in der VHS-Ge-
schäftsstelle, Tel. (02382)
59436, und online.

www.vhs-ahlen.de

„Schlank und vital“

Ameke l In dem VHS-Work-
shop „Aufbaukursus/Fällkur-
sus – Motorsägenlehrgang
(stehendes Holz)“ sind noch
Plätze frei. Er findet statt am
Samstag, 21. November, um 9
Uhr im Ameker Geist unter der
Leitung von Wolfgang Weber.

Wer an einem Grundkurs
(liegendes Holz) teilgenom-
men hat, kann hier seine Fähig-
keiten ausbauen. Der Eintrag

in den vorhandenen Bediener-
ausweis (evtl. Erneuerung)
und eine Kursbescheinigung
sind im Kurs enthalten. Das
Mindestalter für diesen Work-
shop beträgt 18 Jahre, Schutz-
kleidung ist Pflicht. Wenn vor-
handen, bitte die eigene Mo-
torsäge mitbringen.

Weitere Informationen er-
hält man in der VHS-Geschäfts-
stelle, Tel. (02382) 59436.

Mit der Motorsäge
Angebote der VHS
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Walstedde l Die diesjährige
Adventsfeier der Walstedder
Landfrauen findet am Sams-
tag, 5. Dezember, um 15 Uhr
auf dem Hof May in Ameke
statt. Bei Kaffee und Kuchen
werden die Frauen einen schö-
nen Nachmittag verbringen.
Anmeldung bis zum 30. No-
vember bei Carola Lückmann,
Tel. (02387) 1093, und Chris-
tel Allendorf, Tel. 472.

Einladung der
Landfrauen

Walstedde l Die Krabbel-
gruppe in Walstedde lädt am
Dienstag, 24. November, ab
15.30 Uhr zu einem Bastel-
nachmittag ins Pfarrheim ein.
Es werden Dinge rund um den
Advent hergestellt. Eingeladen
sind alle, die Interesse am Bas-
teln haben, nicht nur Eltern mit
Kindern im Krabbelalter. Ge-
schwisterkinder und Groß-
eltern sind auch willkommen.

Schönes für
den Advent
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Walstedde l Der für diesen
Donnerstag in der Kita St. Lam-
bertus geplante Elternabend
zum Thema „Kinderwelt – Me-
dienwelt“ muss ausfallen.

Elternabend
fällt aus

Rinkerode l Der MGV Rin-
kerode hatte in seiner Mittei-
lung zum Seniorennachmittag
einen falschen Termin mitge-
teilt. Die Veranstaltung findet
am Dienstag, 15. Dezember, im
Pfarrzentrum Rinkerode statt.
Bernhardine Schemmelmann
und Agnes Märtens von der Se-
niorengemeinschaft weisen
zudem ausdrücklich darauf
hin, dass eine Voranmeldung
nicht notwendig ist. Der MGV-
Chor ist an der musikalischen
Gestaltung beteiligt.

Anmeldung
nicht nötig

Roland Linde, Geschäftsführer der Westfälischen Gesell-
schaft für Genealogie, hat 21 Stewwerter Heimatfreunden
die Geheimnisse der Familienforschung vermittelt. Wegen
des regen Interesses plant der Verein zu diesem Thema
eine weitere Veranstaltung im Januar oder Februar. Einge-
laden sind alle interessierten Heimatfreunde, auch Nicht-
mitglieder. www.heimatverein-drensteinfurt.de Foto: pr

Familiengeheimnisse

Walstedde l Das Domcafé
der Indienfahrer aus Walsted-
de und Ameke hat mittlerweile
Tradition. Am Volkstrauertag
boten Regina Vander Aerschot,
Marianne Weltermann, Gisela
Averkamp, Rita Luthmann und
Dorothee Wiewelhove wieder
Wurst- und Käseplatten zum

Frühstück im Pfarrheim an. Die
von den Frauen zubereiteten
Kuchen konnten für den Nach-
mittag mitgenommen werden.

Der Erlös von 460 Euro ist
für die Mandya-Mission in In-
dien bestimmt. Das nächste
Domcafé findet am Pfingst-
sonntag 2016 statt. l mew

460 Euro vom Domcafé

Themenjahr geht
in die Verlängerung
Stammtisch der Initiative „Eine Stadt für alle“

Drensteinfurt l Seit einiger
Zeit hegen die Mitglieder der
Initiative „Eine Stadt für alle“
den Wunsch, in Stewwert ein
Wohnheim für Menschen mit
Behinderung zu bauen. Für das
Projekt konnte Bürgermeister
Carsten Grawunder beim
Stammtisch am Samstag im
Hotel Rodeo noch keine geeig-
nete Lösung präsentieren.

Es gebe Überlegungen, bei
zukünftigen Baugebieten eine
Fläche bereitzustellen. Relativ

zeitnah könnten in der Fanny-
Mendelssohn- und der Kleist-
straße Grundstücke genutzt
werden. Diese Möglichkeit
würde noch im November dem
Bauausschuss vorgestellt.

Des weiteren erklärte der
Bürgermeister, dass das The-
menjahr „Inklusion“ um ein
weiteres Jahr verlängert wird.
Sein Ziel sei das barrierefreie
Rathaus für 2017 sowie ein
rollstuhlgerechter Belag am
Marktplatz. l mew

Ringhoff führt
die Junggesellen

Vorstandswahlen bei der Generalversammlung
Drensteinfurt l Ab sofort
führt Sebastian Ringhoff die
Junggesellen-Schützen St. Hu-
berrus an. Der ehemalige Kas-
sierer übernimmt das Amt vom
langjährigen Ersten Vorsitzen-
den Felix Hanewinkel.

Durch die Vorstandswahlen
auf der Generalversammlung
am Samstag in der Gaststätte
La Piccola gab es noch weitere

Änderungen. Das Amt des ers-
ten Kassierers bekleidet nun
Alexander Wibbeke, das des
zweiten Tim Weichenhain.
Zweiter Schriftführer ist statt
Max Fronda nun Patrick Reis-
ke. Oberst Kai Grewe übergab
sein Amt an Dominik Heinsch.
Dieser trat seinen Posten als
Adjutant an Robin Dresen-
kamp ab. Neuer Hauptmann
und Nachfolger von Thomas
Jackenkroll ist Max Fronda.
Kevin Frie, bisheriger Sach-
und Anlagenwart, übergab sei-
nen Posten an Mario Over-
mann. Neue Beisitzer sind
Carsten Hohmann, Yannick
Gunsthövel und Jan Elkendorf.

Die Kasse prüfen Felix Hane-
winkel und Kai Grewe.

Timo Frohne ließ das ver-
gangene Jahr Revue passieren.
Mit den 15 neuen hat der Ver-
ein 424 Mitglieder. l mew

Zur Sache
Das sind die neuen Mitglie-
der des Schützenvereins: Fa-
bio Corona, Lukas Corona,
Tim Diepenbrock, Steffen
Gremmler, Kevin Grönewäl-
ler, Florian Hellmund, Lean-
der Hoffmann; Martin Holt-
kamp, Christian Korte, Hend-
rik Krukow, Nils Merschhoff,
Jasper Münnich, Pascal Pe-
tersen, Marvin Schemmel-
mann und Eric Schouwstra.

Freundlich und talentiert
Asylbewerber Nader alam Aldin arbeitet im Hotel-Restaurant Rodeo

Drensteinfurt l In Syrien
fuhr Nader alam Aldin Touris-
ten mit seinem Taxi durch die
Stadt. In Deutschland ist der
Asylbewerber in der Gastro-
nomie gelandet: Seit drei Mo-
naten arbeitet er nun als Ser-
vicekraft im Rodeo. Mit seiner

freundlichen Art kommt er
nicht nur bei den Gästen, son-
dern auch beim Team gut an.
„Er hat Talent, auf Men-

schen zuzugehen, und lernt
schnell. Er hat das Zeug,
selbst einmal Chef zu sein“,
findet Helga Eiweleit, Inhabe-

rin des Hotel-Restaurants.
Beworben hat sich der Sy-

rer, der seit einem Jahr in
Deutschland lebt, zunächst
als Küchenhilfe – doch Helga
Eiweleit fehlte ein Mann zum
Servieren. „Nader war mir von
Anfang an sympathisch“, erin-
nert sie sich. In ihrem Hotel
stellt sie ihremneuenMitarbei-
ter ein Zimmer zur Verfügung
„Meine Chefin hilft mir sehr.
Sie berätmichund lerntmitmir
Deutsch. Ich wurde von allen
nett aufgenommen“, erzählt
der Syrer glücklich.
Für die Zukunft hat Nader

alam Aldin große Wünsche:
„Ich möchte für immer in
Deutschland bleiben, für im-
mer im Rodeo arbeiten und
eine Familie gründen“, verrät
er schmunzelnd. l mew

Neues aus der Geschäftswelt

Drensteinfurt l Ein beson-
deres Highlight gab es am ver-
gangenen Freitag für die Be-
wohner des Malteserstiftes St.
Marien. Die Mitarbeiterinnen
des Sozialen Dienstes hatten
ein Laternenfest vorbereitet.

An liebevoll geschmückten
Tischen wurde selbst gemach-
ter Apfelstrudel serviert, für je-

den Gast gab es zudem den alt-
bekannten „Stutenkerl“. Uwe
Krämer bot Livemusik aus ver-
gangenen Tagen. Die rund 40
Gäste aus dem Haus waren be-
geistert, schunkelten und san-
gen mit. Spontan ergab sich
eine lustige Polonaise, an der
sich auch die Rollstuhlfahrer
mit viel Spaß beteiligten.

Polonaise durchs Haus

Der Erlös der Cafeteria beim Kreativmarkt im Paul-Gerhardt-Haus Walstedde im Oktober sollte für einen guten Zweck
verwendet werden. Insgesamt kamen 540 Euro zusammen, die am Montagmorgen von Doris Sander vom KFD-Team
sowie den beiden Organisatorinnen des Kreativmarktes, Ute Burghardt und Ingeborg Linkamp, überbracht wurden.
Zu gleichen Teilen ging das Geld an den Kindergarten in Ameke (gr. Bild) und an die Lambertus-Grundschule in Wal-
stedde (kl. Bild). „Mit dem Geld schaffen wir neues Spielmaterial für die Kinder an“, informierte Georg Feldmann
vom Vorstand, der die Spende gemeinsam mit dem Kita-Team um Leiterin Beate Brandstetter-Mucha entgegennahm.
Auch in der Grundschule kommt der Betrag den Kindern zu Gute. „Wir werden es für neue Anschaffungen für den
Kunst- und Werkunterricht verwenden“, versprach Rektorin Birgitta von Rosenstiel. Text: mew, Fotos: pr

Geelldd kommmmt Kinnddeerrn zu Guutte

Weitere Helfer gesucht
In die neue Sporthalle in Rinkerode ziehen ebenfalls Flüchtlinge ein

Rinkerode l Auch in Rin-
kerode wird nun eine Sport-
halle umgenutzt, um weite-
re zugewiesene Flüchtlinge
beherbergen zu können.

Auf Wunsch der Grundschule
ist dies die neuere Halle. Die
Schüler können die Halle di-
rekt vom Pausenhof her betre-
ten, und der Zugang zur
Flüchtlingsunterkunft ist von
der Schule räumlich getrennt.

Der SVR hat einen provisori-
schen Sportplan erstellt. Da für
ruhigere Sportarten das Sport-
lerheim, Pfarrzentrum und die
Schulaula zur Verfügung ste-
hen, kann der Großteil des
Sportprogramms weiterhin an-
geboten werden. Die Badmin-
tonspieler haben sich damit ar-
rangiert, in eine Halle in Asche-
berg auszuweichen.

Laut Stadtverwaltung sollen
am heutigen Mittwoch die ers-
ten zehn Flüchtlinge ankom-
men. Für deren Unterbringung
gebe es in der Halle elf Kabinen
mit je sechs Betten. Als Raum-
trenner dienen Grobspanplat-
ten, ähnlich denen in der Gym-

nastikhalle Walstedde.
Um die neu ankommenden

Flüchtlinge ausreichend unter-
stützen zu können, werden
nun weitere ehrenamtliche
Helfer benötigt. Viele der Asyl-
suchenden, die seit Wochen in
Rinkerode leben, haben bereits
ihre Unterstützung zugesagt,
nicht nur zum Übersetzen. Hil-
fe bei der Orientierung im Da-
vertdorf sowie Begleitung zu
Behörden und Ärzten sind typi-

sche Aufgaben. Dafür ist ein
Patenmodell angedacht.

Info-Nachmittag

Am Sonntag, 22. November,
findet von 15 bis 17 Uhr ein
Info-Nachmittag für potenziel-
le neue Helfer statt. Im „Klas-
senraum“, dem ehemaligen La-
denlokal neben der Post, kön-
nen Interessierte alle Fragen
loswerden. Wer an diesem Ter-

min keine Zeit hat, kann sich
auch unter nachbarschaftshil
fe@rinkerode.de melden.

Die Helfer bitten nochmals
darum, Sachspenden nicht oh-
ne Absprache zu den Flücht-
lingsunterkünften zu bringen,
sondern sich unter sachspen
den-rinkerode@cs8.de bei den
Ehrenamtlichen zu melden.
Diese sorgen dann dafür, dass
die Spenden sinnvoll verteilt
werden. l bm

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Schweinefleisch mit Schwarte

Schinkenkrustenbraten
für besonders knusprige Braten 1 kg 2,99
Vom deutschen Jungbullen

Rinderbraten
nur aus dem Bug 1 kg 7,49
Frische

Kalbsoberschalensteaks
ein Genuss für Kenner und Genießer 100 g 1,99
Frische

Hähnchenschenkel
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 100 g 0,16
Beim Kauf von 10 Beuteln erhalten Sie zusätzlich 1 Euro Sofortrabatt

Knorr Fix
verschiedene Sorten (28–100-g-Beutel) 44% gespart 0,49
Langnese Magnum
versch. Sorten, 350–440-ml-Packung (1 l = 4,52–5,69) 39% gespart 1,99

3,85

9,99

3,99



Sendenhorst l Der demo-
graphische Wandel bekommt
eine immer größere Bedeu-
tung. Um das Miteinander von
Jung und Alt besser zu verste-
hen, lädt die Senioren-Union
ein zu einem Gesprächsnach-
mittag am Mittwoch, 25. No-
vember, um 16 Uhr im Hotel
Zurmühlen. Gesprächspartner
sind unter anderem Werner
Strotmeier (ehem. Geschäfts-
führer St. Josef-Stift), Michael
Sendker (Kreisvorsitzender
Junge Union), die Lehrer Tanja
und Jens Schumacher sowie
Stephanie Herrera-Riekens
und Horst Müller (Jugendzent-
rum Hotspot Sendenhorst).

Wandel der
Gesellschaft
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Albersloh l Zur Generalver-
sammlung laden die Bürger-
schützen am Samstag, 28. No-
vember, um 19.30 Uhr in die
Wersehalle ein. Auf der Tages-
ordnung stehen Berichte, Wah-
len sowie die Vergabe von
Sommer- und Winterfest.

Versammlung
der Schützen

Sendenhorst l Die KFD St.
Martin lädt am Montag, 7. De-
zember, zum Besuch des Dort-
munder Weihnachtsmarktes
ein. Abfahrt mit dem Bus ist um
13.30 Uhr am Lambertiplatz,
die Rückfahrt erfolgt gegen
19.30 Uhr. Die Kosten betragen
10 Euro (12 Euro für Nichtmit-
glieder). Anmeldung bei Gisela
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Dortmund
ist das Ziel

Sendenhorst l Die Köb er-
innert an ihre Veranstaltung
„Buchvorstellungen – Novitä-
ten im Herbst 2015” mit Rein-
hard Hesse (Buchhandlung Eb-
beke). Sie findet statt am heuti-
gen Mittwoch um 19.30 Uhr in
der Bücherei (Kirchstraße 13).
Der Eintritt kostet 5 Euro. In
der Pause lädt das Bücherei-
Team zu einem Glas Wein ein.

Neue Bücher
im Herbst

Sendenhorst l Der Senio-
renbeirat möchte erneut einla-
den zu einem Nachmittag
unter dem Motto „Wir singen
gemeinsam“. Dieser findet am
Montag, 23. November‚ ab
14.30 Uhr im Hotel Zurmühlen
statt. Die musikalische Leitung
hat wieder Marianne Werring.
Es erklingen bekannte Melo-
dien zur Herbst- und Winters-
zeit. Dazwischen werden Ge-
dichte und Geschichten zu Ge-
hör gebracht, die auch schon
überleiten sollen zu ersten ad-
ventlichen Liedern. Zur Veran-
staltung eingeladen sind wie
immer alle am gemeinsamen
Singen interessierten Senioren
aus Albersloh und Senden-
horst. Es fallen 4,50 Euro für
Kaffee und Kuchen an.

„Wir singen
gemeinsam“

Förderverein mit
neuer Vorsitzender

Mitgliederversammlung in der KVG-Schule
Sendenhorst l Wahlen
standen kürzlich bei der Mit-
gliederversammlung des För-
dervereins der KVG-Grund-
schule auf dem Programm.

Die Vorsitzende Melanie Tra-
ven sowie Kassierer Claus Bö-
ckenholt gaben ihre Ämter auf.
Neue Vorsitzende ist Alexand-
ra Hartmann, zudem gewählt
wurden Vera Hattrup (2. Vor-
sitzende), Marlies Schlott-
mann (Kassiererin) sowie Silke
Abke und Julia Böckenholt
(Kassenprüferinnen).

Der Vorstand berichtete über
das Geschäftsjahr mit den jähr-
lichen Aktionen und Projekten.
Mitfinanziert wurden zwei Pe-
dalos, der neue Motorik-Par-
cours, das Psychomotorische
Förderangebot und ein Com-
puterkursus. Weiterhin wurde
der Lesestube ermöglicht, alte
Bücher auszusortieren und
neue anzuschaffen. Ferner
wurden ein Roller und ein Lie-
gedreirad angeschafft.

www.grundschule-sen
denhorst.de

Den vielen Helfern
Danke gesagt

Abend für Ehrenamtliche im St. Josefs-Haus
Albersloh l „Es gibt Men-
schen, die sind einfach da, oh-
ne Wenn und Aber.“ Mit diesen
Worten begann Geschäftsfüh-
rerin Rita Tönjann im St. Jo-
sefs-Haus ihre Dankesrede an
rund 70 ehrenamtliche Helfer.

Das ganze Jahr über, führte
sie aus, werde tatkräftig gehol-
fen, den Bewohnern ihren Auf-
enthalt angenehm und ab-
wechslungsreich zu gestalten.
Tönjann fand zudem anerken-
nende Worte für die finanzielle
und kreative Unterstützung

durch den Förderverein.
Die Hausleitung mit Annette

Schwaack, Michaela Wierwille
und Conny Mackiewicz hatte
keine Mühe gescheut, um den
Ehrenamtlichen einen ver-
gnüglichen Abend zu bereiten.

Höhepunkt war der Auftritt
von „Duodorant“ mit Thomas
Alt und Markus Lüke-Artelt.
„Kirche kann auch komisch“,
behaupten sie und beschäfti-
gen sich seit vielen Jahren kri-
tisch und humoristisch mit
kirchlichen Themen. l gez

Was Kunst ist,
kann und darf

„Arte Povera“ im Sozialzentrum Fels
Albersloh l Viele Kunstinte-
ressierte fanden sich zur Eröff-
nung der Ausstellung „Holz,
Rost und gebrannte Erde“ im
Sozialzentrum Fels ein. Der
Arbeitskreis Stadtjubiläum
2015 hatte eingeladen.

Nachdem der stellvertreten-
de Bürgermeister Wolfgang Ja-
nus erklärt hatte, Kunst gerne
auch abseits etablierter Gale-
rien und Museen präsentiert zu
sehen, war es an Heidi Marc-
zinke, in ihre Werke einzufüh-
ren. Ihre Interpretationen der

Kunstform „Arte Povera“, näm-
lich den Blick zu schärfen für
den Übergang vom Nützlichen
zum Nutzlosen, wurde jäh
unterbrochen vom Statement
einer jungen Besucherin, die
meinte, ausschließlich Schrott
zu sehen. Es entwickelte sich
daraufhin eine tiefgründige
Diskussion darüber, was Kunst
überhaupt sei, was sie könne,
dürfe, und was Kunst denn
überhaupt wert sei.

Dass diese Diskussion ‚nur‘
Theater war, nahmen die Besu-
cher mitunter mit Erleichte-
rung auf. Coco Aufderheide,
Zeynep Sahbaz und Jonathan
Ingenhorst vom Beckumer
Stadttheater „Filou“ hatten die
kritisch-interessierten Besu-
cher mit Bravour gespielt.

Die Ausstellung ist noch zu
sehen am 18., 21. und 22 No-
vember jeweils von 15 bis 18
Uhr. Am letzten Tag findet zu-
dem ein integrativer Workshop
statt, zu dem besonders Flücht-
linge eingeladen sind.

Sennhorst/Abschlau l Jetzt
ist es amtlich: Prinz Kai re-
giert die Sendenhorster
und Albersloher Jecken.
Zur Seite steht ihm ein El-
ferrat, der bereits während
der Prinzenproklamation
am Samstagabend keinen
Zweifel daran ließ, dass
man zu feiern versteht.

Die „Asphaltcowboys“ beglei-
ten den neuen Prinzen durch
die fünfte Jahreszeit.

In der geschmückten Werse-
halle hatten es sich die Mitglie-
der der KG „Schön wär’s“ mit
befreundeten Karnevalsverei-
nen und Ehrengästen gemüt-

lich gemacht. Begrüßt wurden
sie von Moderator und Sänger
Daniel Socheaux. Ihm war es
vor Beginn der Feierlichkeiten
wichtig, anlässlich des Terror-
anschlags in Paris ein State-
ment abzugeben: „Ich denke
nicht, dass irgendwelche Ter-
roristen uns davon abhalten
sollten, ein westfälisches
Brauchtum zu feiern.“

Gedenken

Dem stimmte auch KG-Präsi-
dent Dirk Vollenkemper zu.
Man habe angesichts der tragi-
schen Vorfälle überlegt, die
Veranstaltung abzusagen, sich

dann aber anders entschieden.
„Wir lassen uns nicht unter-
kriegen und zeigen, dass wir
stark sind“, machte der Präsi-
dent deutlich, nicht ohne der
Opfer zu gedenken.

Das Albersloher Kolping-
Blasorchester hatte beim musi-
kalischen Einmarsch nicht nur
den scheidenden Prinzen Uli
nebst Bodyguards im Schlepp-
tau, sondern auch den Silber-
prinzen Alfons Book. Einen
spektakulären Auftritt gönnte
sich in der Folge der Amtsan-
wärter, der mit seinen „As-
phaltcowboys“ den dichten
Kunstnebel durchbrach. Der
noch amtierende Prinz wollte

sich nicht so einfach die Regie-
rung aus der Hand nehmen las-
sen. Doch durch den Charme
einiger Funkenmariechen gab
der Prinz die Insignien ab.

Vollenkemper machte sich
nun daran, den aus Albersloh
stammenden Kai Ostwald in
sein Amt einzuführen und ihm
den Narrenschwur abzuneh-
men. Auch die Asphaltcowboys
gaben den Schwur „Treue und
Freundschaft zu halten, den
närrischen Befehlsgewalten“.
Mit dem Prinzenzepter „Tim-
mi“ in Händen, stimmten der
neue Prinz und seine Asphalt-
cowboys das Prinzenlied an:
„Jetzt geht’s los“. l hus

Prinz Kai regiert
Proklamation unter dem Eindruck der Anschläge

Sendenhorst l Das diesjäh-
rige Schülerbandkonzert der
Sendenhorster Muko findet am
Samstag, 21. November, im
Haus Siekmann statt.

Zwischen 18 und 24 Uhr zei-
gen die neun Bands, bestehend
aus insgesamt 74 Musikern im
Alter zwischen elf und 86 Jah-
ren, was sie zu bieten haben.

In Sets zwischen drei bis vier
Titeln und gut halbstündigen
„Best-of-Darbietungen“ wird
dem Publikum eine bunte Mi-
schung aus unterschiedlichs-
ten Epochen der Pop- und
Rockmusik präsentiert.

Neben sieben Bands der Mu-
ko freut sich Organisator und
Coach Hans Kinneging über
zusätzliche Gäste von der Mu-
sikschule Beckum/Warendorf
sowie der Realschule St. Mar-
tin. Letztere eröffnen den

Abend um 18 Uhr mit der na-
gelneuen Schulband unter der
Leitung von Kai Brentjes.

Es folgt die junge Band
„Schieß los Montag“ mit einem
kurzen Programm aus neu-
esten Hits und guten, alten

Rockklassikern. Ähnlich wird
„Yellow Snow“ sich präsentie-
ren, allerdings mit einem er-
heblich höheren Altersdurch-
schnitt. Das mittlerweile be-
kannte Muko-Generationen-
projekt „Hits mit Oldies & Kids“

möchte danach das Fassungs-
vermögen der Bühne ganz ge-
nau ausloten. „Bad Taste“, eine
neue Gruppe erwachsener
„Spätstarter“, werden pünkt-
lich ab 20.15 Uhr loslegen. Ge-
gen 21 Uhr starten „Bob K. And
The Craylars”. Neben diversen
Rock-Covers sind auch Titel
aus eigener Feder zu hören.

Nahezu ausschließlich der
Popmusik verschrieben hat
sich die Formation „Endlich
Freitag“. Die Rockband der
Musikschule Beckum/Waren-
dorf, „Nameless“, kann danach
ihr Können beweisen. Den ro-
ckenden Abschluss des Festi-
vals wird die Formation „Soul-
jackers“ bestreiten.

Es gibt Getränke und Snacks.
Der Eintritt ist frei. Spenden
würden die Bands allerdings
zu schätzen wissen.

Ordentlich die Bühne rocken
Großes Festival der Muko-Schülerbands am kommenden Samstag im Haus Siekmann

Die Mühlenkopfschanze bietet auch 2016 Spektakel und Top-Sport – Jahr
für Jahr der ganz normale Weltcup-Wahnsinn. Fast 30.000 Besucher sind
in den letzten Jahren bei diesem Highlight dabei, wenn die Teilnehmer aus
unterschiedlichen Nationen um den Team-Weltcup am Samstag kämpfen.
Bei diesem Team-Wettbewerb wollen auch die deutschen Skispringer ein
Wörtchenmitreden. Also, auf nachWillingen, wenn die„Adler“ fliegen!Tolle
Stimmung, bestes Sportentertainment und„Gänsehautfeeling“ pur sind bei
„Freund and friends“ garantiert.

Samstag, 9. Januar 2016 Grundpreis p.P. €59,-

p. P. ab

€59,-

FISWELTCUPSKISPRINGEN
Tagesfahrt MühlenkopfschanzeWillingen

LEISTUNGEN
■ Fahrt im modernen

Reisebus
■ Stehtribünenplatz

(Block D) inklusiv
■ Rückreise ca. 22.30 Uhr

SONSTIGES:
Seitentribünen Block E/F -
Aufpreis 9 €

GEPLANTER VERLAUF  NACH ANKUNFT IN WILLINGEN:

■ Vorprogramm und Live-Musik
im Festzelt

■ Probedurchgang ca. 15.00 Uhr
■ ca. 16.00 Uhr – 1.Wertungs-

durchgang und anschl.
Finale im Team-Weltcup

■ Siegerehrung
■ Ende ca. 18.00 Uhr

Nach dem Springen haben Sie noch

genügend Zeit, um inWillingen die-

sen erlebnisreichen Tag zu beenden.

■ Rückfahrt ca. 22.30 Uhr

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de



Herbern l Die Caritas-
Haussammlung findet vom 28.
November bis 19. Dezember
unter dem Motto „Gutes bewir-
ken“ statt. Alle Sammler aus St.
Benedikt werden gebeten, die
Sammellisten und -ausweise
am Montag, 23. November,
von 17 bis 18 Uhr im Pfarrheim
abzuholen. Außerdem können
zu dieser Zeit auch die Weih-
nachtskarten für die Weih-
nachtsbesuche der Gemeinde-
caritas abgeholt werden.

Sammellisten
abholen

Herbern l Am Christkönigs-
sonntag, 22. November, wer-
den während der 11-Uhr-Mes-
se fünf Jungen und drei Mäd-
chen in die Messdienerschar
St. Benedikt aufgenommen.
Anschließend findet für Mess-
diener, die im vergangenen
Jahr ein Bonusheft geführt ha-
ben, eine Siegerehrung statt.

Acht neue
Messdiener

Ascheberg l Die Initiatoren
der Flüchtlingshilfe St. Lam-
bertus laden am Samstag, 28.
November, von 15 bis 17 Uhr
Flüchtlinge und interessierte
Bürger aus allen Ortsteilen zu
einem gemeinsamen Nachmit-
tag ins Pfarrheim St. Lamber-
tus ein. Es gibt Getränke, Plätz-
chen und Kuchen. Wer möchte,
darf etwas mitbringen.

Initiatoren
laden ein
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Helfer stehen
vor den Märkten

Sammelaktionen für die Ascheberger Tafel
Ascheberg l „Gemeinsam
heißt auch teilen“: So steht es
im Logo der Ascheberger Tafel,
und so versteht der Verein sein
Wirken. Vorsitzender Martin
Hörster: „All das, was wir tun,
ist letztlich eine Umverteilung.
Wir bekommen von dem, der
Überschuss hat, und geben
dem, dem dieser helfen kann.“

Rewe Frenster setzte in den
ersten zwei November-Wochen
diese Aussage in die Tat um.
Der Lebensmittelmarkt füllte
Spendentüten mit allerlei
Nützlichem und bot diese zu
einem reduzierten Preis an.
Die vom Kunden erworbenen
Spendentüten wurden dann
der Tafel übergeben.

In diesem Kontext stehen
auch die zwei Mal jährlich
durchgeführten Lebensmittel-
Sammelaktionen der Asche-
berger Tafel vor den Märkten in
der Gemeinde. „Im November
haben wir das Problem“, so Ute
Henrotte von der Tafel, „dass
die Spendenaktion der Rewe
und unsere dicht beieinander
liegen.“ Die Tafel-Sammelak-
tion ist am Freitag, 20. Novem-
ber, von 14 bis 18 Uhr. „Auf-
grund der zeitlichen Nähe wer-
den wir am Rewe keine Lebens-
mittel sammeln. Vor allen an-
deren Lebensmittelmärkten
werden Sie Helfer der Tafel fin-
den, die gerne eine Lebensmit-
telspende entgegennehmen.“

Wichtig ist die
Waschmaschine
Positives Fazit der Ausstellung im Heimathaus

Herbern l Mehr als 600 Be-
sucher haben sich die Ausstel-
lung „Als der technische Fort-
schritt ins Dorf kam“ im Mu-
seum Heimathaus des Heimat-
vereins Herbern angeschaut.

Zu den interessantesten Stü-
cken – aus Sicht der Besucher,
teilt der Verein mit – zählten
der Hundegöpel (eine Art Lauf-
band, über das der Hund ein
Butterfass antrieb) und die
Waschkugel für die Fein- und
Handwäsche. Bei jungen Besu-
chern stieß das olivgrüne Tele-
fon mit Wählscheibe teilweise
auf Unverständnis und machte
tatsächlich eine Bedienungs-
anleitung erforderlich.

Von den Besuchern – in die-
ser Ausstellung bemerkens-
wert viele Familien – kam sehr
häufig die Anmerkung „Das
kenn‘ ich doch noch“ oder „Da

hat meine Oma noch von er-
zählt“. Dies habe zu vielen in-
tensiven Gesprächen zwischen
Jung und Alt geführt, heißt es
in der Pressemitteilung. Besser
hätte es für die Organisatoren
gar nicht laufen können. Denn
eine Ausstellung lebt von den
Eindrücken ihrer Besucher.

Auf die Frage „Stellen Sie
sich vor, Sie hätten nur eine
Steckdose: Welches Gerät wür-
den Sie anschließen?“ mach-
ten 30 Prozent bei der Wasch-
maschine und 26 Prozent beim
Kühlschrank ihr Kreuzchen.
Herd, Telefon oder Computer
wären demnach entbehrlich.

Das Museumsteam hat be-
reits die nächste Ausstellung
für April 2016 ins Auge gefasst.
Der Arbeitstitel dafür lautet
„Alt werden im Münsterland –
früher und heute“.

Herbern l Mit wasserdich-
tem Schuhwerk und windfes-
ter Bekleidung übten sich am
Samstag zwölf Hobbygärtner
unter Anleitung von Dieter Ro-
goll und Heiner Lamkowsky im
richtigen Obstbaumschnitt.
Dazu hatte der Heimatverein
Herbern eingeladen. Die Angst
vor dem ersten Schnitt legte
sich rasch, denn es gab viel zu
tun. Im nächsten Frühjahr wird
wieder ein Kursus angeboten.

Obstbäume
beschnitten

Herbern l Die Mitarbeite-
rinnen des DAH-Sozialkauf-
hauses an der Südstraße bitten
darum, während der Winter-
monate keine Sommerklei-
dung und -schuhe sowie Stoff-
tiere abzugeben, da es an La-
germöglichkeiten fehlt.
Herbst- und Winterartikel wer-
den weiterhin mittwochs von
15 bis 17 Uhr angenommen.

Nur für Herbst
und Winter

Eine vorweihnachtliche Kunstausstellung findet am kom-
menden Wochenende, 21./22. November, im Pictoriussaal
des Schlosses Nordkirchen statt. Zehn Künstler aus der Re-
gion, unter anderem Marie-Theres Westhoff aus Asche-
berg, zeigen Bilder in allen Stilrichtungen und Größen so-
wie Skulpturen aus Ton und Bronze. Die Ausstellung ist je-
weils von 11 bis 18 Uhr geöffnet, der Eintritt frei. Foto: pr

Ausstellung im Schloss

Es war stürmisch und ungemütlich. Doch das hielt viele
Menschen am Samstagabend nicht davon ab, den Weg zum
St. Lambertus-Kirchplatz einzuschlagen und eine Kerze an-
zuzünden. „Eine Millionen Sterne“ hieß die Solidaritätsak-
tion des Caritasverbandes. Schirmherr Bürgermeister Dr.
Risthaus zündete die erste Kerze an – auch im Gedenken an
die Opfer der Anschläge von Paris. Foto: Nitsche

Kerzen entzündet

Auf dem Weg begleiten
Praktikums- und Ausbildungsmesse am Freitag im Schulzentrum Ascheberg

Ascheberg l Im Dezember
2013 hat der Kreistag Coes-
feld einstimmig beschlos-
sen, dem Projekt „Kein Ab-
schluss ohne Anschluss“
(Kaoa) beizutreten. In die-
sem Sinne organisiert die
Profilschule Ascheberg
eine Praktikums- und Aus-
bildungsmesse.

Sie findet statt am Freitag, 20.
November, von 15 bis 18 Uhr in
der Turnhalle der Real- und
Profilschule Ascheberg.

Das Projekt erfolgt in enger
Abstimmung mit den heimi-
schen Unternehmensverbän-
den, der Kreishandwerker-
schaft, der Bundesagentur für
Arbeit, der kommunalen Koor-
dinierungsstelle sowie dem Re-
gionalen Bildungsnetzwerk im
Kreis Coesfeld. Rund 45 beruf-
liche Institutionen konnten als
Aussteller für die Messe ge-
wonnen werden. Auch ein Ver-
treter des NRW-Schulministe-
riums wird vor Ort sein.

Das System Kaoa sieht vor,

dass Schüler möglichst früh
und möglichst umfangreich Er-
fahrungen in verschiedenen
Berufsfeldern machen sollen.

Kein Standard

„An der Profilschule Asche-
berg nehmen wir das Thema
Anschlussfähigkeit sehr ernst.
Wir wollen nicht nur die Stan-
dardelemente anbieten, son-
dern Schüler auf dem Weg in
die berufliche Zukunft beglei-
ten – ihnen mögliche Anschlüs-
se an ihre Abschlüsse bezogen
auf die tatsächliche berufliche
Realität aufzeigen“, heißt es in
der Ankündigung.

Als ersten Baustein hatte die
Schule Unternehmer der Ge-

meinde zu einem Frühstück
eingeladen, um um Koopera-
tionen zu werben. Auch ein
Lehrerbetriebspraktikum wur-
de durchgeführt, um so realis-
tische berufliche Bezüge in die
Lehrpläne einzubringen.

„Die nun stattfindende Prak-
tikums- und Ausbildungsmes-
se ist ein weiteres wichtiges
Instrument, die Verbindung
von Schule und Wirtschaft zu
stärken und Schülern Einblicke
in die berufliche Realität zu ge-
währen“, heißt es.

Die Aussteller haben Gele-
genheit, ihre Ausbildungsberu-
fe vorzustellen, die Jugendli-
chen können effektiv nach in-
teressanten, ihren Potenzialen
und Neigungen entsprechen-

den Praktikumsstellen suchen.
Die Messe soll ab dem nächsten
Schuljahr auch die zukünftigen
Schulabgänger mit ansprechen
und in einem Zweijahresrhyth-
mus stattfinden.

http://messe.ascheberg.de

Ascheberg l Die Sprech-
stunde von Bürgermeister Dr.
Bert Risthaus am 25. Novem-
ber fällt wegen einer Termin-
kollision aus. Die nächste
Sprechstunde ist am Mittwoch,
2. Dezember, von 16 bis 17.30
Uhr, dann in Herbern.

Sprechstunde
fällt aus

Wertschätzung
entgegen bringen

Besuche des Bürgermeisters im Advent
Ascheberg l In Ascheberg
ist es mittlerweile gute Tradi-
tion, dass Bürgermeister Dr.
Bert Risthaus zum Ende des
Jahres verschiedene Einrich-
tungen in den drei Ortsteilen
der Gemeinde besucht. Dabei
will er besonders denjenigen
seine Wertschätzung entgegen
bringen, die über Weihnachten
und Neujahr Dienst tun. Bei
dieser Gelegenheit können
dann auch aktuelle dienstliche
Dinge angesprochen werden.

Folgende Besuche stehen in
diesem Jahr im Kalender des

Bürgermeisters:
l Freitag, 27. November, 11

Uhr: Drogenfachklinik Release
in Herbern;

l Dienstag, 15. Dezember,
10 Uhr: Sozialwerk St. Georg;

l Dienstag, 15. Dezember,
15 Uhr: Malteserstift St. Bene-
dikt in Herbern;

l Mittwoch, 16. Dezember,
9 Uhr: DRK-Rettungswache in
Ascheberg;

l Mittwoch, 16. Dezember,
14 Uhr: Alten- und Pflegeheim
St. Lambertus und Caritas-
Wohnheim in Ascheberg.

Aufgeregt waren sie: Die Maxi-Kinder der Kita St. Benedikt fieberten ihrem Besuch in der Marien-Grundschule ent-
gegen, und die Zweitklässler fragten sich: „Wann kommen sie endlich, unsere Lesekumpel?“. Kita-Leiterin Ulrike Büker
machte sich mit 16 Kindern auf den Weg. In der Schule angekommen, wurden die Kids auf die Klassen 2 a und b aufge-
teilt. „Denn wir haben heute ganz viele Kinder, die für euch vorlesen möchten“, verriet Lehrerin Beate Offermann.
Unbestritten ein aufregender Morgen, mit spannenden aber auch lustigen Büchern, vorgelesen von den Grundschü-
lern selbst. „Die Aktion ‚Lesekumpel‘ dient unter anderem dazu, bei den Kita-Kindern die Angst vor der Schule abzu-
bauen. Gleichzeitig profitieren auch die Schüler davon. Denn das Lob der Kleinen für die schön vorgelesenen Geschich-
ten stärkt ihr Selbstbewusstsein und spornt sie an“, so Büker abschließend. Foto: Nitsche

Sppaannnneennddee Vorrleesseessttuunnddee

Zur Sache
An die Messe schließt sich
eine Podiumsdiskussion zum
Thema „Fachkräfte in Asche-
berg binden“ an. Sie findet
ab 18.30 Uhr in der Mensa
des Schulzentrums Asche-
berg statt. Hierbei handelt es
sich um eine von der Konrad-
Adenauer-Stiftung und dem
VHS-Kreis Lüdinghausen ge-
meinsam getragene Veran-
staltung. Es diskutieren:
Karsten Nägeler (Fa. Fliesen
Nägeler), Thorsten Winkler
(BASF), Heinz Siehoff (Be-
zirksregierung Münster) und
Simone Lütkenhaus (Profil-
schule). Die Moderation
übernimmt Karl Schiewer-
ling (MdB), den musikali-
schen Rahmen gestaltet die
Musikschule Ascheberg. Die
Teilnahme ist kostenfrei.



Bezirksliga 7
1 SpVg Beckum 13 52:14 35
2 SV Westfalia Soest 13 28:19 25
3 Westfalia Rhynern II 13 28:20 24
4 Germ. Lohauserholz 13 27:12 22
5 SG Bockum-Hövel 13 27:17 22
6 TuS Freckenhorst 13 29:16 20
7 TuS Wiescherhöfen 13 21:19 20
8 Türkischer SC Hamm 13 25:22 17
9 Warendorfer SU 13 19:21 17

10 RW Westönnen 13 20:23 17
11 SV Drensteinfurt 13 15:23 16
12 VfL Hörste-Garfeln 13 24:32 14
13 VfL Sassenberg 13 14:18 13
14 Westfalen Liesborn 13 21:28 11
15 SVE Heessen 13 17:39 10
16 SV Lippstadt II 13 10:54 6
14. Spieltag (Sonntag, 29. November):
W. Liesborn – SV Drensteinfurt, 14.30 Uhr

Bezirksliga 8
1 VfL Senden 13 35:6 34
2 FC Overberge 12 36:17 26
3 Werner SC 12 27:13 21
4 FC Nordkirchen 12 22:21 20
5 Westfalia Wethmar 12 34:20 19
6 SC Husen Kurl 12 30:27 18
7 TuS Hannibal 12 18:22 17
8 TuS Ascheberg 12 19:23 16
9 Eintracht Dortmund 12 18:18 15

10 BV Brambauer-Lünen 12 18:23 14
11 VfL Kamen 12 20:19 13
12 SC Dorstfeld 12 21:23 13
13 SuS Kaiserau 13 15:20 13
14 VfB Lünen 12 20:40 9
15 FC TuRa Bergkamen 12 9:50 1
14. Spieltag (Sonntag, 29. November):
SC Husen Kurl – TuS Ascheberg, 18.30 Uhr

Kreisliga A2 Münster
1 SC Nienberge 13 37:15 30
2 SV BW Aasee 12 27:9 28
3 SV Conc. Albachten 13 30:16 27
4 SV GS Hohenholte 13 40:20 26
5 SG Selm 13 32:17 23
6 TuS Hiltrup II 13 32:27 19
7 BW Ottmarsbocholt 13 32:30 19
8 Werner SC II 13 20:22 19
9 SV Bösensell 13 34:21 17

10 SC Capelle 13 25:22 17
11 SV Rinkerode 13 25:28 17
12 BSV Roxel II 13 14:17 17
13 SV Herbern II 13 18:26 13
14 SW Havixbeck 13 18:35 10
15 Davaria Davensberg 12 11:41 3
16 SV Südkirchen 13 9:58 2
14. Spieltag (Sonntag, 29. November):
SC Nienberge – D. Davensberg, 14.30 Uhr
TuS Hiltrup II – SV Rinkerode, 14.30 Uhr

Kreisliga A Beckum
1 Ahlener SG 13 36:20 31
2 SpVg Oelde 13 43:17 27
3 SC Roland Beckum II 13 47:26 25
4 Rot Weiss Ahlen II 13 43:23 24
5 Westfalia Vorhelm 13 25:34 24
6 Fortuna Walstedde 13 35:29 22
7 SuS Ennigerloh 13 36:27 21
8 SV Neubeckum 13 30:24 20
9 DJK Vorwärts Ahlen 13 25:25 16

10 VfJ Lippborg 13 29:32 16
11 BW Sünninghausen 13 25:35 16
12 SuS Enniger 13 22:26 14
13 Aramäer Ahlen 13 25:34 14
14 SpVg Beckum II 13 25:44 11
15 TuS Wadersloh 13 30:40 9
16 FSG Ahlen 13 24:64 6
14. Spieltag (Sonntag, 29. November):
Westf. Vorhelm – F. Walstedde, 14.30 Uhr

Frauen, Bezirksliga 7
1 SV Herbern 11 31:5 31
2 VfL Wolbeck 11 36:8 25
3 DJK GW Amelsbüren 11 37:11 25
4 DJK RW Alverskirchen 11 31:17 20
5 TuS Saxonia Münster 11 26:20 19
6 SG Telgte 11 22:13 17
7 Fortuna Walstedde 11 23:17 17
8 Hammer SpVg 11 19:13 14
9 SC Peckeloh 11 22:30 14

10 Warendorfer SU II 11 27:30 11
11 BSV Heeren II 11 12:36 11
12 BV Bad Sassendorf 11 23:38 9
13 SpVg Oelde 11 17:42 9
14 Rot Weiss Ahlen 11 7:53 0
12. Spieltag (Sonntag, 29. November):
F. Walstedde – BSV Heeren II, 12.30 Uhr
Bad Sassendorf – SV Herbern, 10.30 Uhr

Landesliga 4
1 SC Preußen Lengerich 13 30:14 28
2 BSV Roxel 12 30:11 26
3 TuS Haltern 12 19:6 24
4 SpVg Emsdetten 12 31:13 21
5 SV Eintracht Ahaus 12 24:23 21
6 SV Burgsteinfurt 12 16:14 19
7 SV Mesum 11 16:22 16
8 Westfalia Gemen 13 20:23 14
9 DJK Eintr. Coesfeld 12 17:21 14

10 Viktoria Resse 12 15:22 14
11 SC Münster 08 12 11:18 13
12 SV Herbern 12 19:26 12
13 SV Dorsten-Hardt 11 14:20 11
14 SF Stuckenbusch 12 16:32 11
15 Hammer SpVg II 12 12:25 10
16 TuS Dornberg zurückgezogen
14. Spieltag (Sonntag, 29. November):
SV Herbern – DJK Eintr. Coesfeld, 15 Uhr

Fußball
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Northoff, Ernst, Vinnenberg, Averha-
ge, Ophaus, Budde, Wender, J. Lange,
Rosendahl (eingewechselt: Willner,
Buttermann, Gouw)

Frauen, Bezirksliga 7: TuS
Saxonia Münster – Fortuna
Walstedde: 1:0. Pech, man-
gelnde Chancenverwertung
und ein Fauxpas in der Defensi-
ve führten zur vierten Saison-
niederlage, die Fortunas Fuß-
ballerinnen beim Tabellen-
nachbarn kassierten. „Es war
kein sehenswertes Spiel“, sagte
Coach Volker Rüsing und be-
zeichnete die Partie als „typi-
sches 0:0-Spiel“. Allerdings
war den Walstedderinnen be-
reits in der 3. Minute ein gro-
ßer Fehler in der Abwehr
unterlaufen, aus dem das 1:0
für die Saxonia resultierte. Die
Gäste hatten „zwei, drei gute
Gelegenheiten aus der zweiten
Reihe“, so Rüsing. Amanda
Kock traf die Latte, vom Rü-
cken der Torhüterin prallte der
Ball auf die Linie. Kock hatte
noch eine weitere Möglichkeit,
auch Karin Post verpasste den
Ausgleich. „Ein Unentschieden
wäre gerecht gewesen“, meinte
Rüsing. Sein Team musste die
erste Niederlage nach drei
Pflichtspielsiegen in Serie hin-
nehmen. l mak
Fortuna: Söhnholz, Funke, Kauf-
mann, Weile, Homann, Etzel, Blume,
Post, Kock, Strate, Rachuba (einge-
wechselt: Jürling, Brandt, Rüsing)

Frauen, Kreisliga A2 Müns-
ter: TuS Ascheberg – SC
Münster 08: 4:2. Mit dem
vierten Sieg im vierten Heim-
spiel festigten die Fußballerin-
nen des TuS als Vierter ihren
Platz im oberen Tabellendrittel
und schüttelten den Verfolger
aus Münster ab. Isabel Olbrich
(25.) und Lara Krieger (35.)
brachten die Aschebergerin-
nen mit 2:0 in Führung. Nach
dem Anschlusstreffer (41.)
sorgte Julia Rummler für den
3:1-Pausenstand (44.), nach
dem 3:2 der Gäste (80.) erneut
Krieger (90.) für den Endstand.
18 von 27 möglichen Punkten
sind eine gute Zwischenbilanz
für den Aufsteiger aus Asche-
berg, der als nächstes beim un-
geschlagenen Tabellenführer
Borussia Münster antritt – am
29. November. Am Totensonn-
tag sind in NRW keine Ama-
teurspiele angesetzt. l mak
TuS: Eickholt, K. Vorlop, Vorrink, Jo.

Grube, Egbers, J. Vorlop, I. Olbrich,

Löhrke, J. Rummler, Krieger, van Roje

varia Davensberg – SV BW
Aasee: ausgefallen. Der Platz
im Waldstadion war nicht be-
spielbar, das Spiel wurde abge-
sagt und wird nachgeholt.

Standesgemäß

Kreisliga A Beckum: Fortuna
Walstedde – Aramäer Ahlen:
4:0. Es bedurfte eines Elfme-
ters, um Mitte der zweiten
Halbzeit auf die Siegerstraße
einzubiegen. Dann aber gaben
die Fortunen Gas und brachten
einen deutlichen Sieg ins Ziel –
den siebten der Saison. Eddy
Chart war zufrieden: „Wir ha-
ben das Spiel 90 Minuten do-
miniert.“ Bei dem Wetter und
den Platzverhältnissen – der
Aschenplatz stand an einigen
Stellen unter Wasser – sei kein
Fußballfest zu erwarten gewe-
sen, sagte der Coach nach dem
fünften Sieg im sechsten Heim-
spiel, durch den es rauf auf Ta-
bellenplatz sechs ging.

In der ersten Halbzeit hatte
Chart „kein gutes Spiel“ gese-
hen, aber einige Möglichkei-
ten. „Wir haben es versäumt,
die Chancen wegzumachen.“
Nach einem Foul an Kevin
Northoff verwandelte Kapitän
Joel Lange den fälligen Straf-
stoß (67.). Beim 2:0 durch Ke-
vin Wender (74.) habe sich sein
Team „schön durchkombi-
niert“, so Chart. Ein Eigentor
(80.) und Langes zwölfter Sai-
sontreffer (84.) führten zum
4:0-Endstand. l mak
Fortuna: Janssen, Ka. Northoff, Ke.

Labo, Kowalik, Kurtz, Krause, Schulte,
K. Bassauer, Methling, Wostal (einge-
wechselt: Schomacher, Wagner)

Kreisliga A2 Münster: SV GS
Hohenholte – SV Rinkerode:
4:2. Die vielen Ausfälle waren
nicht zu kompensieren. Doch
der SVR, der ohne elf Spieler
und mit drei A-Junioren auf
dem Kunstrasen in Havixbeck
antrat, verkaufte sich gut. „Ich
habe gar nichts zu meckern.
Die Niederlage geht in Ord-
nung, fällt aber um ein Tor zu
hoch aus“, so Trainer Bernd
Löcke. Die Rinkeroder gingen
nach drei Siegen in Serie zum
sechsten Mal in dieser Saison
leer aus und rutschten vom
achten auf den elften Tabellen-
platz ab. Keeper Steffen Rips,
Felix Lütke Wöstmann und der
eingewechselte Luis Bertels ga-
ben ihr Debüt.

Die Gäste trauten sich am
Anfang zu wenig zu. Zur Pause
stand es nach Toren in der 14.
und 25. Minute 2:0. Nach einer
Flanke von Niklas Beste ver-
kürzte Aron Jakab per Kopf auf
2:1 (60.). „Ich habe eine Mann-
schaft gesehen, die unbedingt
wollte“, lobte Löcke. Das 3:1
des Tabellenvierten (88.) be-
antwortete erneut Jakab mit
einem Kopfballtor (90.), ehe
ein abgefälschter Schuss zum
4:2 (90.+2) führte. l mak
SVR: Rips, Lütke Wöstmann, Wal-
baum, Ruß, Grünhagel, Dogan, Ber-
zinch, Hoenhorst, Beste, Nollmann,
Jakab (eingewechselt: Bertels, Plött-
ner, Watermann)

Kreisliga A2 Münster: SV Da-

Wetter. Und „es war kein schö-
nes Spiel“, sagte SG-Trainer Uli
Leifken nach dem Derby in Al-
bersloh. Aber das sei auch nicht
unbedingt zu erwarten gewe-
sen. „Wir haben drei Punkte ge-
holt – alles gut. Man muss nicht
immer schön gewinnen.“
Durch den siebten Sieg im sieb-
ten Auswärtsspiel eroberten
die Sendenhorster Platz eins
zurück. Denn die SG Telgte
enttäuschte beim 1:2 in Hoet-
mar, das zuvor neun Mal nach-
einander nicht gewonnen hat-
te. Zudem unterlag der Tabel-
lendritte Wolbeck 2:4 gegen
Borussia Münster.

Wie in den vier Spielen zu-
vor, die sie verloren hatten,
fehlte den Alberslohern nur ein
Tor zum Punktgewinn. GWA-
Coach Oliver Gielen fand den
Sieg der Gäste „glücklich“. Sei-
ne Mannschaft habe fast alles
richtig gemacht – nur keine To-
re. „Wir hätten einen Punkt
verdient gehabt.“ Den gab‘s
aber nicht. Nach der siebten
Niederlage sind die Grün-Wei-
ßen Tabellen-13. Laut Leifken
fehlte den Sendenhorstern die
„spielerische Linie“ und die
„letzte Entschlossenheit“. Im-
merhin hatten die Gäste ein
Mal Grund zum Jubeln. Maik
Krause machte den Derbysieg
mit seinem vierten Saisontor
perfekt (76.). l mak
GWA: S. Spangenberg, Hecker, Stroh-
bücker, J. Spangenberg, Kerkhoff,
Thale, Uhlenbrock, Grenzer, J. Horst-
mann, Neufert, N. Hövelmann (einge-
wechselt: May, Bonse, Adolph)
SG: Lackmann, T. Brune, Wittenbrink,

Bei Wind und Regen hatten
sich nur 30 Zuschauer ins Erl-
feld verirrt. Isse Sander traf
zum 1:0 (28.). Lothar Schend-
zielorz glich aus (43.), Kons-
tantin Rühl staubte aus abseits-
verdächtiger Position zum 1:2
ab (45.). Für den SVD, der wei-
ter Tabellenelfter ist, geht es
mit dem Spiel beim Drittletz-
ten Liesborn weiter. l mak
SVD: Kemper, D. Heinsch, Günner,
Niemeyer, Logermann, Brajkovic,
Sander, S. Wiebusch, Eising, Fröchte,
Grönewäller (eingewechselt: Juras, J.
Wiebusch, Wichmann)

Bezirksliga 8: FC Overberge –
TuS Ascheberg: 4:0. Die star-
ke Phase vom Saisonbeginn ist
verflogen. Beim Tabellenzwei-
ten gab es eine klare Niederla-
ge für den TuS. Das Team von
Holger Möllers hielt in der ers-
ten Hälfte gut mit, kassierte
aber früh (5.) den Rückstand.
Nach dem Seitenwechsel setzte
sich die individuell stark be-
setzte Offensive der Gastgeber
mehr und mehr durch und kam
zu drei weiteren Treffern (49.,
67., 71.). „Es war eine enttäu-
schende Leistung“, sagte Möl-
lers. Ascheberg holte aus den
letzten sechs Spielen nur vier
Punkte und rutschte in dieser
Zeit vom dritten Platz auf Rang
acht ab. l war
TuS: Kofoth, Vester, Redondo Conde,
Sabe, Hölscher, Kahlkopf, Bultmann,
Manfredi, Cabrera, Vogt, de West (ein-
gewechselt: de Sousa, Heubrock, Tüns)

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – SG Senden-
horst: 0:1. Es war kein schönes

Landesliga 4: SV Dorsten-
Hardt – SV Herbern: 3:1.
Nach den verheißungsvollen
Auftritten zuletzt haben die
Fußballer des SVH wieder
einen Rückschlag einstecken
müssen und befinden sich nach
der Niederlage gegen einen der
Mitkonkurrenten weiter mit-
ten im Abstiegskampf.

Dabei startete die Partie gut
für die Blau-Gelben. Dominick
Lünemann besorgte die Füh-
rung (13.). Danach verpassten
es Sebastian Schütte und Tim
Bröer, das Ergebnis in die Höhe
zu schrauben. Mit einem Dop-
pelschlag kurz vor der Pause
(43., 45.+1) drehte der Gastge-
ber das Spiel gegen die bis da-
hin dominierenden Herberner.
Nach dem Seitenwechsel er-
höhten die Gäste den Druck,
doch Marcel Brillowski, Bröer
und der eingewechselte Carlo
Bentrup scheiterten am über-
ragenden Keeper, der alle
Chancen vereitelte. Acht Minu-
ten vor dem Ende machte Dors-
ten alles klar, setzte Treffer
Nummer drei. „Wir haben uns
bei den Gegentoren wie eine
Schülermannschaft verhalten.
Es ist zu einfach, gegen uns To-
re zu schießen. Wir hätten
nach der Führung das 2:0 und
3:0 machen müssen“, sagte
Herberns Trainer Christian
Bentrup, dessen Team nur
einen Punkt vor dem ersten Ab-
stiegsplatz steht. l war
SVH: Freitag, Venneker, Christ, Sabe,
Kaminski, Brillowski, Schütte, Bröer,
Lünemann, Ploczicki, Hölscher (ein-
gewechselt: Runde, Krüger, Bentrup)

Bezirksliga 7: SV Drenstein-
furt – SVE Heessen: 1:2. Ivo
Kolobaric war nach der überra-
schenden Niederlage klitsch-
nass – und tief enttäuscht.
„Nach 20 Minuten haben wir
das Fußballspielen eingestellt
und alles falsch gemacht, was
wir falsch machen konnten. Da
fehlte einiges“, sagte der Coach
des SVD, dessen Team es ver-
passte, mit einem Sieg in der
Tabelle drei Plätze zu klettern.
Er attestierte seinen Jungs eine
„sehr schlechte“ Leistung.
Nach fünf Auswärtsniederla-
gen in Serie gelang Heessen
der dritte Saisonsieg. SVE-Co-
Trainer Frank Sadowsky ord-
nete das Ergebnis richtig ein
und sprach von einem „glückli-
chen Sieg“. Die ersten 40 Minu-
ten seien die Hammer „klar
unterlegen“ gewesen.

Trauerspiele am Volkstrauertag
SVH und SVD enttäuschen / TuS schwach / SG schlägt GWA / SVR verkauft sich gut

Fußball kompakt

Kreisliga A1 Münster
1 SG Sendenhorst 13 31:9 31
2 SG Telgte 13 43:21 28
3 VfL Wolbeck 13 27:21 26
4 Borussia Münster 13 32:19 23
5 BSV Ostbevern 14 24:26 22
6 Grün-Weiß Gelmer 13 21:16 19
7 Eintracht Münster 13 25:33 18
8 SC Reckenfeld 13 25:28 16
9 SV GW Westkirchen 13 22:26 16

10 Westf. Kinderhaus II 13 25:29 15
11 FC Münster 13 25:27 14
12 SC Hoetmar 13 15:21 14
13 DJK GW Albersloh 13 18:23 12
14 TSV Handorf 13 18:30 12
15 SC Füchtorf 13 12:23 10
16 SV BW Beelen 12 11:22 10
13. Spieltag (Sonntag, 29. November):
SC Hoetmar – SG Sendenhorst, 14.30 Uhr
GW Gelmer – GW Albersloh, 14.30 Uhr

Ihren Jahresabschluss haben am Samstag die F1-Fußball-Junioren des SV Herbern mit ihren Trainern Gerd Hellinghausen
und Jürgen Pettendrup gefeiert. Nach dem 9:6-Sieg im Freundschaftsspiel auf dem Rasenplatz gegen die Ahlener SG
trafen sich alle 15 Spieler nachmittags zu einer Bowlingrunde. Karsten Nägeler, Inhaber von Fliesen Nägeler und Vater
von Spieler Kilian Nägeler, kam vorbei und übergab jedem Kind ein Sweatshirt. Den Trainern zufolge war es eine starke
Hinrunde im neuen Fußballkreis Münster mit dem Turniersieg in der Vorbereitung in Bork sowie fünf Siegen und einem
Unentschieden in den Meisterschaftsspielen. Höhepunkt war das Abschiedsspiel des ehemaligen BVB-Spielers Dedê
im Signal Iduna Park Dortmund. Die F1 des SVH absolvierte das Vorspiel gegen den SC Hennen aus Iserlohn, gewann
mit 4:2 und verfolgte im Anschluss das Abschiedsspiel mit 80 000 weiteren Zuschauern im Stadion. Foto: pr

Herberns F1
bowlt zum
Abschluss

Jens-Uwe Niemeyer (M.) und Jan Wiebusch (r.) verlo-
ren mit Drensteinfurt gegen Heessen. Foto: Kleineidam

Kirill Bassauer (links) gewann mit den Sendenhorstern
bei GW Albersloh, hier Lucas Neufert. Foto: Vollenkemper

Bohnenkamp und
Avenhövel stark
Tischtennis: Fortunen wieder Tabellenzweiter

Kreisliga: Fortuna Walstedde
– TuS Erkenschwick II: 9:5.
Mit einer soliden Leistung und
dem fünften Sieg der Saison
hat die erste Tischtennismann-
schaft der Fortuna Platz zwei
der Tabelle zurückerobert. Die
Walstedder liegen nach acht
Spieltagen mit fünf Verlust-
punkten wieder einen Zähler
vor der DJK Westfalia Senden
II, die 5:9 gegen den souverä-
nen Spitzenreiter TTV Preußen
Lünen III verlor.

Die Fortunen waren mit ge-
dämpften Erwartungen ins
Heimspiel gegangen, weil Ra-
phael Dittrich und der langzeit-
verletzte Ralf Becker ausfielen.
Dafür rückten Christian Dik
und Stefan Bohnenkamp aus
der Reserve in die Mannschaft.
In den Doppeln erwischten die
Gastgeber einen schlechten

Start. Jörg Freiherr/Stephan
Avenhövel gewannen deutlich
in drei Sätzen, Hans May/Dik
(0:3) verloren ebenso wie
Christoph Nulle/Bohnenkamp
(2:3). Doch in den Einzeln zeig-
te sich die individuelle Klasse
der Fortuna. In der ersten Run-
de siegten die Bretter eins bis
fünf, lediglich Dik musste sei-
nem Gegner zum Erfolg gratu-
lieren. Mit der 6:3-Führung im
Rücken machten Freiherr,
Avenhövel und Bohnenkamp
den Sieg perfekt. Da waren die
Niederlagen von Nulle und
May nur Ergebniskorrektur. Be-
sonders auffällig waren die
starken Leistungen von Aven-
hövel und Bohnenkamp.

Nächster Gegner Walsteddes
ist am kommenden Samstag
(17.30 Uhr) auswärts der Ta-
bellensiebte TTC Südkirchen.

AH-Fußball
l Die Alten Herren II der SVD-Fuß-
ballabteilung empfangen an diesem
Mittwoch (19.30 Uhr) BW Ottmarsbo-
cholt zu einem Freundschaftsspiel.
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In Herten wurden die Einzelmeisterschaften des Turngaus Münsterland ausgetragen. Sieben Sportlerinnen der SG
Sendenhorst starteten in fünf Wettkampfklassen und stellten ihr Können unter Beweis. In der höchsten Klasse, in
der das Programm der Oberliga geturnt wurde, zeigte Marie Böckenkötter (rechtes Bild, r.) einen tollen Wettkampf
und belegte verdient den zweiten Platz. Saskia Hopfe (l.) wurde Sechste. Sie patzte am Balken und Boden, so dass
sie einen eigentlich sicheren Treppchenplatz verpasste. In der WK-Klasse 2a (Jahrgang 1999 und älter) landete Vanessa
Winkler (Mitte) auf Rang zehn. Sie turnte das Programm der Münsterlandliga 2. Dies absolvierten auch Pia Berghoff
(linkes Bild, 2.v.l.) und Chantal Sander (l.) im Jahrgang 2003. Sie belegten die Plätze zwölf und 13. Das Programm
der Münsterlandliga 3 turnten Felicia Rieger (r./Jahrgang 2005) und Linn Stenert (2.v.r./Jahrgang 2004). Sie landeten
bei ihrem ersten Einzelwettkampf auf Münsterlandebene auf dem fünften bzw. zehnten Rang. Fotos: pr

Viizze--TTiittell füürr Böcckennkkötttterr

Drensteinfurt l Eine wei-
tere Infoveranstaltung für alle
Mitglieder des SVD zum The-
ma Glasfaser findet am Don-
nerstag, 19. November, im Ver-
einsheim statt. Beginn ist um
19 Uhr. Philipp Spielbusch von
der Firma PSC gibt Infos.

Glasfaser-Infos
beim SVD

Sechs Damen und sechs Herren des TC Drensteinfurt trafen
sich zum traditionellen Doppelturnier in der vereinseige-
nen Tennishalle. Fünf Stunden lang absolvierten die alters-
mäßig gut gemischten Teilnehmer mit viel Spaß Damen-
und Herren-Doppel sowie Mixed-Partien. Am Ende ehrte
Turnierleiter und Sportwart Manfred Dresenkamp die Sie-
ger. Bei den Damen belegte Susanne Kullak Platz eins vor
Conny Braun. Gewinner bei den Herren war Christian Herz
vor seinem Vater Peter. Alle freuen sich schon auf das
Mixed-Turnier des TCD im Januar. Foto: pr

Kullak und Herz siegen

Für einige Mitglieder des RV
Sendenhorst gab es Infos
und Tipps von erfahrenen
Reitern. „Viereck frei! Deine
Aufgabe beginnt …“ hieß das
Motto des 2. Jugendsemi-
nars des Pferdesportver-
bands Westfalen im Pferde-
zentrum Münster-Handorf.
Inhaltlich drehte sich alles
um die Basis- und Dressur-
ausbildung, die in vier The-
menblöcken behandelt wur-
de. Den Part mit der Über-
schrift „Die Stunde be-
ginnt …“ hatte die Vielseitig-
keits-Olympiasiegerin Ingrid
Klimke übernommen. Ein an-
derer Block widmete sich
dem Sitz und der Hilfenge-
bung, während sich im drit-
ten Teil alles um den Vorbe-
reitungsplatz auf dem Tur-
nier drehte. Zum Schluss
wurde das Aufgabereiten
unter die Lupe genommen.
Richter waren vor Ort und be-
werteten die Reiter. Foto: pr

Reiter bilden
sich weiter

Ganz knappe Geschichten
Handball: Aufholjagd der HSG-Teams gegen Spitzenreiter wird nicht belohnt

Männer, Bezirksliga 3: HSG
Ascheberg/Drensteinfurt –
DJK Eintracht Hiltrup:
34:36 (17:23). In eigener
Halle konnte die erste Her-
renmannschaft der HSG
gegen den Spitzenreiter
lange Zeit nicht überzeu-
gen. Dann legte sie los,
doch belohnt wurde die
Aufholjagd nicht.

Bis zum 7:7 hielten die Gastge-
ber mit, doch dann setzte sich
Hiltrup durch leichte Tore im-
mer weiter ab. Die Abwehr-
und die Torwartleistung waren
diesmal die Probleme. „Ohne
Defensive und Torhüter kann
man ein Spiel gegen den Tabel-
lenführer nicht gewinnen“,
sagte HSG-Trainer Volker Hol-
lenberg nach dem Abpfiff. Zur
Pause führten die Gäste bereits
mit sechs Toren.

Auch nach dem Seitenwech-
sel gab es zunächst keine Ver-
besserung im Spiel des Außen-
seiters. Die Eintracht traf im-
mer wieder. In der 47. Minute
schien die Partie beim Stand
von 22:30 gelaufen. Doch Hil-
trup machte es spannend.

Durch Überheblichkeit bauten
die Gäste die HSG langsam auf.
Die Hollenberg-Sieben kam
Tor um Tor heran und warf in
der 56. Minute sogar den Aus-
gleich (33:33). Doch in den
letzten Minuten besann sich
die Eintracht auf ihre Stärken
und gewann am Ende 34:36.
Ascheberg/Drensteinfurt ist
nur noch Tabellenachter.
HSG-Tore: Müller (13), Lohmann (6),

Kleibolt (5), Kramm, Goßheger (je 4),

Welzel (2), Nübel (1)

Frauen, Bezirksliga 3: HSG –
SuS Neuenkirchen: 23:24
(11:18). Die Damenmann-
schaft verpasste ebenfalls
gegen den Tabellenführer den
Start. Die Gastgeberinnen wur-
den in den ersten zehn Minu-
ten regelrecht überrannt. Die
Spielgemeinschaft schaffte es
nicht, die sehr schnell spielen-
den Neuenkirchenerinnen in
der Abwehr zu greifen. So ge-
riet die HSG schnell in Rück-
stand und lief diesem hinter-

her. Die Seiten wurden beim
Stand von 11:18 gewechselt.
Nach der Pause begann die
Aufholjagd. Die Gäste agierten
etwas langsamer, die HSG-De-
fensive stand sicherer. Der SuS
kam nicht mehr so oft zum Tor-
erfolg. Ihrerseits setzte die
Spielgemeinschaft im Angriff
Akzente. Zum Schluss wurden
die Chancen allerdings nicht
genutzt, sodass nur ein Tor für
einen Zähler, der verdient ge-
wesen wäre, fehlte.

„Heute haben wir einen
Punkt verschenkt“, sagte die
Mannschaftsverantwortliche
Katja Hollenberg. „In der ers-
ten Hälfte haben wir in der Ab-
wehr einfach gepennt. Die
zweite Halbzeit war viel besser.
Wir haben gut gekämpft, und
der Zusammenhalt des Teams
war stark. Darauf können wir
aufbauen.“ Nach der sechsten
Niederlage im achten Saison-
spiel sind die HSG-Damen
zwar weiter Drittletzter, aber
nun punktgleich mit dem
Schlusslicht. l mt
HSG-Tore: Tillmann (6), Schmidt, Hart-

mann (je 4), Borgmann (3), Kock, Klie-

we (je 2), Eickmeyer, Vogelsang (je 1)

Beste Leistung
der Saison

Volleyball: Dennoch verlieren die SG-Herren
Landesliga 7: TuS Saxonia
Münster – SG Sendenhorst:
3:1 (25:19, 18:25, 25:17,
25:22). Hoch her ging es bei
der ersten Herrenmannschaft
der SG-Volleyballabteilung. Im
Spitzenspiel trafen die Senden-
horster auf den Tabellenführer.
Sie lieferten dem Favoriten
einen wahren Kampf, zogen
am Ende aber den Kürzeren
und kassierten die zweite Nie-
derlage der Saison. Die Saxo-
nen feierten im sechsten Spiel
den sechsten Sieg.

Das Team der SG zeigte seine
beste Leistung der Saison. Die
Jungs von Ingo Janthal schaff-
ten es, auffällig variablen Vol-
leyball zu spielen. Besonders
begeistert war der Trainer, dass
verschiedene Spielzüge ge-
nutzt wurden, um die Münste-
raner in Bedrängnis zu brin-
gen. Zur Belohnung ging der
zweite Satz an die Sendenhors-
ter. „Es waren einfach alle
super stark, der Gegner, aber
auch wir“, sagte Janthal nach

dem „sehenswerten“ Schlagab-
tausch. „Wenn wir jedes Mal so
spielen, dann ist nur noch die
Saxonia ein schwieriger Geg-
ner.“ Durch die verkraftbare
Niederlage rutschte die SG
zwei Plätze auf Rang fünf ab.
Von Platz zwei trennt die
Mannschaft aber nur drei
Punkte.

Frauen, Bezirksklasse 27: SV
Blau-Weiß Aasee VI – SG: 3:0
(25:15, 25:10, 25:21). Die
erste Damenmannschaft hatte
nicht viel entgegenzusetzen
und musste am 5. Spieltag be-
reits die vierte 0:3-Pleite hin-
nehmen. Der Kampfgeist kam
nur selten zum Vorschein. Ein-
zig im dritten Satz hielten die
Sendenhorsterinnen mit. Mit
zwei Zählern ist das Team von
Raphael Klaes weiter Vorletz-
ter. Der dritten Mannschaft der
SG-Frauen gelang mit dem 3:2
in einem äußerst spannenden
Spiel beim SC DJK Everswinkel
II der erste Sieg der Saison.

Die D-Juniorinnen des SV Rinkerode bestritten am Samstag
auf heimischem Platz ein Freundschaftsspiel gegen die TSG
Dülmen. Bei miserablem Fußballwetter zeigten sich beide
Mannschaften zweikampfstark und lieferten sich eine aus-
geglichene Partie. In der 45. Minute war es Paula Berke-
meier, die mit dem einzigen Treffer des Spiels für den Sieg
des SVR sorgte. Foto: pr

1:0 dank Berkemeier

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – SG Neuenkirchen-Va-
rensell: 36:28 (19:16). Ein-
stand nach Maß für Andreas
Schwartz: In seinem ersten
Spiel als Coach der SG-Hand-
baller feierte er einen deutli-
chen Heimsieg gegen die Gäste
aus Rietberg. Wie acht Wochen
zuvor gegen Harsewinkel II
trafen die Sendenhorster
gleich 36 Mal. In der Tabelle
zogen sie an Neuenkirchen-Va-
rensell, das als Vierter in die
Partie gegangen war, vorbei
und stehen vor der Pause am
kommenden Wochenende nun
selbst auf Platz vier – mit 10:8
Punkten. „Wir haben es wirk-
lich gut gemacht, schnell nach
vorne gespielt und viel Druck
im Angriff entwickelt“, resü-
mierte Schwartz. Weiter geht
es für die SG am 29. November
mit dem Spiel bei der HSG
Rietberg-Mastholte. l mak
Tore: Mar . Kleikamp (10), Jö. Hunkemöl-

ler (8), Je. Hunkemöller (6), Haake (4),

Suntrup (4), Bernstein, Schmitz, Mönig

Perfektes
Debüt

Tobias Köppen
und die

HSG-Herren
mussten sich

Eintracht
Hiltrup

geschlagen
geben. Foto:

Tillmann

Rinkerode l Zum großen
Familientag am kommenden
Samstag, 21. November, auf
der Vereinsanlage lädt der
Reitverein Rinkerode ein. Um
16 Uhr beginnt der bunte Nach-
mittag mit vielen verschiede-
nen Spielen und Wettkämpfen
für Groß und Klein. Alle Ver-
einsmitglieder sind eingela-
den, ihre Familie, Freunde und
Bekannten mitzubringen, um
die Teams tatkräftig zu unter-
stützen. Das Team des RVR-Ju-
gendvorstandes freut sich auf
einen „tollen und spannenden
Nachmittag“.

Familientag
beim RVR

Jugendfußball
Fortuna Walstedde

l E1-Jugend – SuS Ennigerloh: 9:1.
Torschützen: Lars Zehancuic, Tom
Schwippe (je 3), Tim Skibba (2), Vin-
cent Dubowy
l SG Wadersloh-Liesborn-Diested-
de – C-Jugend: 7:2. Torschützen: Ran-
dy Mrozik, Sven Broszeit
l Ahlener SG – A-Jugend: 4:1. Tor-
schütze: Güngör Demiray

Rinkerode l Die Mitglieder
des Sportvereins Rinkerode
sind zur Generalversammlung
am Sonntag, 22. November, ins
SVR-Sportlerheim eingeladen.
Beginn ist um 11 Uhr. Auf der
Tagesordnung stehen unter an-
derem Jahresberichte, Vor-
standswahlen, die Genehmi-
gung des Haushalts und eine
Beitragserhöhung.

Versammlung
des SVR

Drensteinfurt l Zu ihrem
monatlichen Boulespielnach-
mittag trifft sich am kommen-
den Freitag, 20. November, die
Gruppe „Mittendrin“ im Boulo-
drom der SVD-Abteilung
„Klack ‘09“ im Sportzentrum
Erlfeld. Ab 16 Uhr sollen wie-
der die Kugeln rollen. Die Ver-
antwortlichen der Bouleabtei-
lung hoffen „auf trockenes

Wetter und zwei schöne Stun-
den“, so Thomas Volkmar. Teil-
nehmen dürfen alle interes-
sierten Bürger mit und ohne
Behinderung. Neue Gäste sind
zum Schnuppern willkommen.
Das Motto der Gruppe lautet
„mittendrin statt nur dabei“.
Sollte es stark regnen, müsse
die Veranstaltung allerdings
ausfallen, teilt Volkmar mit.

Gruppe „Mittendrin“
trifft sich am Freitag

Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
l B-Mädchen – SpVg Oelde, 11
Uhr, Kreispokal-Finale
l C-Jugend – Enniger/Vorhelm, 15 Uhr
l TuS Wadersloh – Frauen, 17 Uhr,
Kreispokal-Viertelfinale

Herbern l Auf zum 16. Ste-
verlauf des ASV Senden mach-
ten sich Andrea Kapries und
Gudrun Becker vom SV Her-

bern. Bei der 5-km-Runde wa-
ren drei Steverrunden zu lau-
fen, Start und Ziel war das Sta-
dion des ASV Senden. „Es war

eine kleine, aber feine Veran-
staltung“, teilt der SVH mit. Be-
cker freute sich über den Ge-
samtsieg über 5 km in neuer

Bestzeit von 21:49 Minuten.
Kapries lief nach 28:13 Minu-
ten ins Ziel und war ebenfalls
sehr zufrieden.

Gudrun Becker gewinnt Steverlauf in Senden



Samstag, 21. November 2015, und Sonntag,
22. November 2015, jeweils von 10.00–16.00 Uhr

PLAMECO-Fachbetrieb Jünger, In den Hofwiesen 2, 45711 Datteln
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 2363/388829

Verkauf am Donnerstag, 19. 11. 2015
09.15 Rinkerode -

09.45 Drensteinfurt -

10.30 Walstedde -

17.15 Sendenhorst -

Grundschule / Magdestiege
Dreingau-Halle /
Sendenhorster Straße

Grundschule / Böcken
Lambertiplatz / Kirmesplatz
Schillerstraße

P P
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www.der-obstwagen.de

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage !

IDP Trocknungstechnik GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu „sofort“in Vollzeit:

1 Mitarbeiter für die Bauwerkstrocknung
nach Wasserschäden

Wir erwarten:
- Freundliches Auftreten mit selbstständiger, kundenorientierter

Arbeitsweise
- Vorzugsweise handwerkliche Ausbildung z.B. Installateur (Sanitär,

Heizung, Klima)
- PKW-Führerschein (Klasse B)

Wir bieten:
- Ein freundliches, aufgeschlossenes Team
- Ein interessantes, vielfältiges Aufgabengebiet
- Eine leistungsgerechte Entlohnung.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
IDP Trocknungstechnik GmbH, Dorfbauerschaft 6,
48317 Drensteinfurt-Walstedde
info@idp-trocknungstechnik.de · Tel. 02387-900838

Der SV Teutonia sucht für die
Fußball Junioren Trainer, Co.- Trai-
ner und Betreuer. Wer gerne mit
Kindern und im Team arbeitet ist
herzlich willkommen. Alles andere
gerne bei einem persönlichem
Gespräch. Mail an info@sv-
teutonia-coerde.de oder R. Lütke-
fels 0171.3117325

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

www.caritas-coesfeld.de/
adventbasar

Caritasverband
für den Kreis
Coesfeld e.V.

Advent
Basar

Wann:
18. - 22.11.2015
10 - 19 Uhr
in Nordkirchen
Wo:
Caritas-Werkstatt
Mühlenstraße 60
59394 Nordkirchen

Caritasverband
für den Kreis Coesfeld e.V.
Osterwicker Straße 12, 48653 Coesfeld
Fon 02541 7205-0
info@caritas-coesfeld.de, www.caritas-coesfeld.de

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

BEIANNA
TEL.:0251-1312557

§ §§

!Julia in Münster!
Blond, Küssen, Französisch-natur, von 8-23 Uhr
Privat, Haus- u. Hotelbesuche, Parkplatztreff
Tel. 01 51 - 66 37 77 47

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

Altenberge, 90 m², 3 Zi., EBK, Bad
mit Dusche, WC u Badewanne,
Gäste-WC, HWR, Balkon, Stellpl.,
Gartenmitben., 576 € kalt + 200 €
Nebenk. ☎ 01 57/85 77 63 14.

Vorweihnachtliche Mittagsgerichte
unter anderem mit

Rinderrouladen oder Ent
ab 12,50 €

Großes Frühstücksbuffet
11,50 €

te

Vorbestellung unter 02536 345622
Aktuelles unter www.autohofsenden.de

Advents-Sonntage

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik. ☎ 0170/4150419

Eine 4-köpfige Familie sucht ein
EFH in Walstedde zum Kauf.
☎ 02387/9193843

++++Kautionsfrei++++ WG-Zim-
mer, 30 m² in St./Bo., 250 € inkl.
aller NK, Zentrale Lage, ab sofort
frei! wg-steinfurt@gmx.de

Senden zentral, 2 Zi. EG-Whg., 56,7
kWh, Terrasse, Südlage, gr. Du.
(ebenerdig, ideal f. Senioren), 62,5
m² am Dortm.-Ems-Kanal, KM 496
€ + NK 90 €, ☎ 0 25 97/ 93 05 77.

Sendenhorst, 2 Zi-App. m.
Blk/Südseite, 1. Etage, barrierefrei,
ab sofort frei. ☎ 0178/8086440

Lüdinghausen: EG, 3 ZKDB, Balkon,
Gäste-WC, 85 m², KM 450 € zzgl.
NK zu verm. ☎ 0 25 91 / 16 99

Ich, weiblich, blind, biete
kostenlose (kein Druckfehler)
Wohlfühl- und Gesundheitsmassa-
gen für die ganze Familie, auch
ideal für ADHS-Patienten, trauen
Sie sich! ☎ 0172/4600635.

Zwei nette Damen bieten Senioren-
Haushaltsbetreuung (auch 24 Std.
Betreuung möglich) Bitte melden
unter ☎ 0152/21409922

VESPA - Suche privat alten Vespa-
Roller zum Restaurieren, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Honda
Monkey, Dax, Hercules, BMW,
DKW, NSU, Zündapp etc...
☎ 01 51/19 70 00 70.

Kinder der Kampstr. Treffen Sa.,
21.11. um 11 Uhr bei Mostar.

Weißer Schrank, B: 2,35, H: 2,20 m,
unterschiedl. Tiefen, handgefertigt,
best. aus Holz und Glas, VB 250 €
☎ 0173/7125031.

Dunstabzugshaube ges., ☎ 02593/
9570471

Kaninchen zu verk., Jung/Alttiere,
Hobbyzucht, Raum Telgte, Handy:
☎ 0152/04493646.

10-jähriges Shetlandpony günstig
abzugeben. ☎ 0 25 93/9 84 04.

Sympathischer, großer Mann
sucht nette Frau. ☎ 01 75/
4 81 26 85.

Suche 1 Akkordeon oder
Harmonika, sowie 1 Saxophon.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Profi Tenorsax. Keilwerth, Kinglus
u. Keilwerth; New king Altsax.
Trompete, Keilwerth, Toneking de
Luxe; 3 E- Gitarren, sehr günstig zu
verk. ☎ 0159/03076587.

Suche Porzellanserv. u. Bleikristall-
Römer, exkl. Handtaschen, Koral-
len/Bernsteinketten, Modeschm.
Autom. Uhren, ☎ 0201/43367372

Algarve, Carvoeiro, schönes Haus,
Meerblick, Pool, traumhafte Küste.
☎ 0 54 22/82 79 u. 01 76/
89 01 97 50.

Versch. Trödelwaren, Schallplatten,
Deko, Hausrat, Gläser, Bücher,
Spielzeug, Damen- u. Kinderklei-
dung, je Kiste 5 €. ☎ 02595/
3850134 od. 0157/36289630.

Garagentrödel: Haus/Garten am
Do. und Sa. von 9-18 Uhr in Südkir-
chen, Elisabeth-Ernst-Str. 33.
☎ 0 25 96/9 88 18.

Achtung! Suche Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Zinn,
Münzen, alten Modeschmuck,
Uhren, Pelze, Bilder und alte
Musikinstrumente. ☎ 01 57/
79 23 95 86.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Suche Garderobe aller Art, Pelze,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Tafelsilber, Münzen und
Schmuck. ☎ 01523/8478655

Putzhilfe für Wohnung in LH
dringend gesucht, 14-tägig für 3
Std., Tag/Zeit frei wählbar.
☎ 0 25 91/9 48 57 50.

In unseren
Wochenzeitungen

effektiv und günstig werben.

Tel. 02508/9903-0
www.dreingau-zeitung.de
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Sonnen- &
Insektenschutz

Faltstores
Rollos

Jalousien

Lünener Str. 37
59368 Werne

Tel.: 0 23 89/22 27 + 22 03
Fax: 53 61 81

Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

VELUX®

Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.
☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

Anzeige

Renovierung leicht gemacht
Mit dem Deckensystem von Plameco
ist eine Raumdecke in meist nur ei-
nem Tag renoviert und das ohne
viel Lärm, Schmutz und Staub. Auch
die Möbel können zum größten Teil
stehen bleiben.
Montiert werden die Decken unter
Ihre alte Decke, egal ob rissige Gips-
kartondecke, tapeziert,
Holzdecke oder rohe Be-
tondecke. Eine Plame-
co-Decke ist überall leicht
zu montieren und spart
oft auch das Herausreißen
und die Entsorgung des
alten Deckenmaterials.
Sprechen Sie einen Plame-
co-Fachmann an. Er wird
Ihnen, auch für Ihre Decke,
die perfekte Lösung an-
bieten und Ihnen gerne ein
kostenfreies Angebot er-
stellen.
Die Decke gibt es in
zahlreichen Farben in
matter oder hochglän-
zender Oberfläche. In
Verbindung mit verschiedenen Zier-
leisten und kompletter Beleuchtung
können Sie so unter mehr als 100
Varianten wählen. Ob klassisch matt
weiß mit schlichter Wandleiste oder

modern in Hochglanz schwarz mit
gebürsteter Aluminiumleiste und pas-
senden Einbaustrahlern. Eine Plame-
co-Decke bedeutet eine Aufwertung
für jeden Raum.
Nach der Montage der Plame-
co-Decke gehört für Sie das lästige
Streichen der alten Zimmerdecke

sowie das Abdecken und Abkleben
der Wände und Möbel der Vergan-
genheit an. Die Decken sind dauer-
haft haltbar, pflegeleicht und sogar
abwaschbar. Sie eignen sich für alle

Wohnräume, aber auch – durch ihre
Unempfindlichkeit gegen Feuchtig-
keit und Schimmel – für Bäder, Kü-
chen oder sogar für Vordächer im
Freien.
Auf Wunsch wird vor Montage der
Decke ein Beleuchtungsplan erstellt,
um so die optimale Ausleuchtung

Ihrer Räume zu erzielen.
Als Beleuchtung stehen
zahlreiche Einbauleuchten
zur Wahl, aber auch die vor-
handene Hänge- oder De-
ckenlampe kann wieder an-
gebracht werden. Montiert
werden die Decken von er-
fahrenen Fachhandwerkern,
so dass auch für deckenhohe
Einbauschränke, Vorhang-
schienen oder Rollladen-
kästen immer eine fachlich
einwandfreie Lösung ange-
boten wird.

Für weitere Informationen
besuchen Sie am besten den
Ausstellungsraum des PLA-

MECO Fachbetriebes Jünger, In
den Hofwiesen 2 in Datteln, der am
kommenden Samstag und Sonntag
jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr zur
Deckenschau einlädt.

Senden-Ottmarsbocholt:
Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet, ☎ 02373/63588.

Partydiele in Lengerich.
☎ 0171/2205457.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51/12 30 20 62

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Gesundheit

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Motorräder / Roller /
Mofas

Verschiedenes

Möbel und Einrichtungen

Sonstiges

Verschiedenes

Bekanntschaften Musikmarkt

Reise und Erholung

Gesuche



Anzeigen-Sonderveröffentlichung

mast und der peinigende Le-
bendrupf verboten. Viele Tiere
in den Supermarkttheken
stammen jedoch aus Ungarn
und Polen. Die großen Ketten
in Nordrhein-Westfalen versi-
chern den Verbraucherschüt-
zern jedoch, dass sie keine
Ware anbieten, die aus Stopf-
mast oder Lebendrupf stam-
men. Ihre Gewissheit stützen
die Handelsketten auf Unbe-
denklichkeitsauskünfte ihrer
Lieferanten. Jedoch nur weni-
ge Betriebe führen eigene
Kontrollen durch oder arbeiten
mit Tierschutzorganisationen
zusammen. Bis es auch im
Supermarkt ein gesichertes
tiergerechtes Angebot gibt,
können Kunden beim Gänse-
kauf lediglich den Hersteller-
Angaben vertrauen.

l Auf der Internetseite der
Landwirtschaftskammer
NRW www.landservice.de
gibt‘s unter der Rubrik „Land-
frische Produkte/Hofläden“
Adressen von Betrieben, die
Gänse ab Hof verkaufen.

nügend Auslauf und ein ver-
gleichsweise gutes Gänsele-
ben hatte. Allerdings: Es emp-
fiehlt sich auch hier nach der
Herkunft des Geflügels zu fra-
gen. Denn zum Teil werden
zugekaufte Tiere angeboten.
Auch im Supermarkt sollte

deutsche Herkunft die erste
Wahl sein. Denn hierzulande
sind die qualvolle Gänsestopf-

haltung“ oder „bäuerliche Frei-
landhaltung mit unbegrenz-
tem Auslauf“ kaufen.

Gutes Leben

Beim heimischen Erzeuger
oder auf dem Wochenmarkt
kann man davon ausgehen,
dass das beliebte Federvieh
langsam gemästet wurde, ge-

Daunen nach wie vor weit ver-
breitet. Wer gegen diese Quä-
lereieneinZeichensetzenwill,
sollte beim Kauf folgende Hin-
weise beachten.
Liebhaber der traditionellen

Delikatesse in der Winterzeit
sollten möglichst Bio-Gänse
oder Fleisch von Gänsen mit
der Bezeichnung „Freiland-
haltung“, „bäuerliche Freiland-

NRW l In der Martinszeit
oder an Weihnachten ver-
sammelt man sich traditio-
nell in der Familie oder mit
Freunden zumGänseessen.

Ob mit Äpfeln gefüllt oder mit
Rotkraut und Klößen serviert:
Ein Gänsebraten verschafft
nur echten Genuss, wenn das
Geflügel aus tiergerechter
Haltung stammt. „Schmack-
haftes Fleisch und wenig Fett-
gewebe, langsame Aufzucht
und ausreichend Auslauf –
das sind die wichtigsten Krite-
rien für unbeschwerten Gans-
genuss“, empfiehlt die Ver-
braucherzentrale NRW. Sie
rät beim Kauf heimische Pro-
dukte –ambestenausbäuerli-
cher Freilandhaltung oder Bio-
Gänse – zu bevorzugen.
Dies aus gutem Grund: Für

dieProduktionder vonLiebha-
bern begehrten Stopfleber-
pastete ist die Zwangsmast
von Gänsen in Ungarn, Frank-
reich und Bulgarien immer
noch erlaubt. In Polen ist auch
das Rupfen von lebendigen
Tieren zur Gewinnung von

Gänsebraten mit gutem Gewissen
Tipp der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen: Genuss aus tiergerechter Haltung

Ein köstlicher Genuss in der Winterzeit: Beim Kauf des Gänsebratens sollte man auf
die Herkunft achten. Foto: dpa/Karl-Josef Hildenbrand

Kleine, runde und orangefarbene Früchte liegen jetzt wieder in den Regalen im Supermarkt: Clementinen und Mandarinen. Sie gehören im Herbst
undWinter einfach dazu. Doch worin besteht eigentlich der Unterschied zwischen den beiden Zitrusfrüchten? „Clementinen sind süßer und meis-
tens kernlos“, erklärt Uwe Starck vomKKH-Serviceteam in Münster. Auch wenn die Schale anmanchen Stellen noch grün ist, können Clementinen
bedenkenlosgegessenwerden.Siesindbei kühlerLagerungbis zuzweiMonatenhaltbar.DieMandarinehält sichhingegennureinbis zweiWochen.
Im Gegensatz zur Clementine ist sie aromatischer und lässt sich leichter schälen. Beide Winterfrüchte sind sehr gesund. „Vier Clementinen bezie-
hungsweise Mandarinen am Tag decken bereits den Tagesbedarf an Vitamin C“, sagt Starck. Gerade in der trüben Jahreszeit ist Vitamin C gut
für den Körper und stärkt das Immunsystem. Das Fruchtfleisch besteht zu 85 Prozent aus Wasser und hat kaum Kalorien. Daher eignen sich die
Früchte perfekt für einen süßen Snack zwischendurch und lassen sich zudem gut transportieren. Foto: KKH

Süüßßeerr Snnaacck füürr
zwwissccheenndduurrch

Südstraße 33 · 59387 Ascheberg-Herbern
Tel. 0 25 99-444 · www.gasthof-deitermann.de

1. und 2. Weihnachtstag
– Mittagstisch –

Silvester
„à-la-carte-Genuss“
von 17.30 Uhr bis 22.30 Uhr
– um Tischreservierung wird gebeten –

Weihnachten und Silvester
im Gastof Deitermann

Gasthof
Deitermann

Hotel
Restaurant

Mühlenstraße 14
48317 Drensteinfurt
montags Ruhetag

Wir haben für Sie am 1. und 2. Weihnachtstag geöffnet!

Es ist wieder soweit!
Unsere „Weihnachtshütte“ ist an allen

Adventswochenenden von Freitag bis Sonntag geöffnet!
Genießen Sie köstliche Speisen und weihnachtliche Getränke

:
t

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Restaurant Landhotel Bartmann
Bracht 3 · 48324 Sendenhorst

Telefon 02526 -1228
info@landhotel-bartmann.de
www.landhotel-bartmann.de

Die Öffnungszeiten unseres Restaurants:
Montag bis Sonntag von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Sonn- und feiertags zusätzlich von 9.00 bis 14.00 Uhr

Aperitif und festliches 5-Gang-Menü von 18.00 bis 23.00 Uhr
Preis pro Person58,80€

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten. Vorbestellungen nehmen wir gerne an. Telefon 02526-1228 oder per E-Mail an info@landhotel-bartmann.de

Ihre Weihnachtsfeier…
Schon gebucht???

Gerne gestalten wir IhreWunschweihnachtsfeier zumWunschtermin.
Wählen Sie unter unseren festlichenMenüs oder Buffets

ab 19,90€ pro Person.

Neu – neu – neu
Weihnachtsfeier mal ganz anders

PoolBall & Party
Erleben Sie einen zünftigen Abend in unserer Remise
mit Spiel und Spaß inklusive einemGlas Punsch,

PoolBall und rustikalem Buffet
Ab 1 Personen 29,90€ pro Person

Weitere Informationen unter www.landhotel-bartmann.de

Fröhliche Weihnachten!
Wir sind an beidenWeihnachtstagen

von 11. 30 Uhr bis 14.00 Uhr für Sie da
und servieren Ihnen ein köstliches 4-Gang-Menü

zum Preis 36,90 € pro Person.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Telefon 02526 -1228
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Familie Eickholt-Schütte
Frieport 22 · 59387 Ascheberg-Davensberg
Telefon: (02593) 7565 · Telefax: (02593) 5143
www.gasthaus-eickholt.de
E-Mail: info@gasthaus-eickholt.de

Gemütliche Gastlichkeit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

am Rande der Davert

Silvesterbuffet
von 17 – 22 Uhr

1. Weihnachtstag
Mittagstisch

2. Weihnachtstag
„Stephanus steinigen“

Am Ladestrang 12
48317 Drensteinfurt
Tel. (0 25 08) 12 42

Spezialitätenrestaurant
2015

Restaurant
desJahres

TOP 10

NOTE1,30Hugo im Dahl
Weihhnnnachten mal ganz leicht genießen mit F relle!

1. u. 2. Weihnachtsfeiertag
Weihnachtsmittagsmenü ab 12.00 Uhr

Nordick-Dahlweg 7, 59387 Ascheberg-Herbern, Telefon (02599) 98903

Um Tischreservierung wird gebeten.

U

llell

h

Denken Sie an Ihre Reservierung
zu Weihnachten und Silvester!

Weihnachts-Buffet

Reichhaltiges Buffet

Mittagsbuffet Abendbuffet

Weihnachtsaktion
Rindsrouladen

„Hausfrauenart“ – mit Soße

Stck. 4,50€
(nur Selbstabholer)

Bestellungen bis 18.12.

Partyservice
Niess

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Landgasthaus

Tägl. ab 11:00 Uhr · Mittwoch ab 15:30 Uhr · Dienstag Ruhetag
Nordkirchener Straße 59 · 59387 Ascheberg · Tel. 02593/1607
www.zumerdbuesken.de

Der Treffpunkt für Jung und Alt im schönen Münsterland

Kaffee und Kuchen
Waffel- und Dessertkarte

Tägl. ab 11:00 Uhr · Mittwoch ab 15.30 Uhr · Dienstag Ruhetag
Nordkirchener Straße 59 · 59387 Ascheberg · Tel. 02593/1607
Alle Sonderinformationen unter www.zumerdbuesken.de

Zur Adventszeit
Gänsekeule,Wild
und Grünkohl

Telefon 02593 / 950300
Sandstraße 38 · Lüdinghauser Straße 27 · Ascheberg

info@getraenke-hoelscher.de · www.getraenke-hoelscher.de

Neu! Glühweinkocher-Leihgerät
Mieten Sie einen professionellen
Glühweinkocher für die kalten Tage
zum Warmhalten und Servieren.

Die praktische Lösung für jedes Fest.
Auf Wunsch auch gerne mit Glühweinbecher.




